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nächſt in Verbindung mit dem „Sozial⸗ 
demokrat“. Bald jedoch trat er in Gegenſatz zu 
demſelben; denn von Ehrenberg iſt heftig und 
extravagant. Er predigte die Revolution. Er 
ging zu den Anarchiſten über und ſpielte unter 
denſelben eine hervorragende Rolle. Er ſtaud auch 
in Verbindung mit Kaufmann. Er ſchrieb für 
die Moſtſche „Freiheit“. Er verſuchte eine ſoziale 
Revolution in Deutſchlaud vorzubereiten. Er er⸗ 
wartete den baldigen Krieg zwiſchen Frankreich 
und Deutſchland und während deſſelben wollte er 5 
die Republik proklamiren in Folge einer allge 
meinen Erhebung. Zur Vorbereitung berjelben 
ſchickte er ſeinen Freund Schopen (Peter Emil 
Schopen, stud. med., wurde vom Bundesrat 
gleichzeitig mit von Ehrenberg ausgewieſen) na 
Deutſchland. Die Unterſuchung gegen Ehrenberg 1 
konnte nicht ſeſtſtellen, ob er etwa ein Spion je, 
allerdings hat er ununterbrochen feine Penfiomn 
aus Deutſchland bezogen, er iſt auch nach Deutſch⸗ 
land zurückgekehrt (er flüchtete aus dem Züricher 
Gefängniß). Wenn er nicht Spion iſt, jo iſt er 
jedenfalls Anarchiſt, und zwar ein ſehr gefähr 
licher, gefährlich wegen ſeiner militäriſchen Kennt? 
niſſe, feiner Rührigkeit und Verwegenheit. — 
Zürich, 12. September. Hier hat eine fozine 
liſtiſche Verſammlung ſtattgefunden, in welcher die 
Unabhängigen und Alten wieder aneinander ge⸗ 
riethen. Wichers aus Gogh erklärte, es ſei eine 
infame Niederträchtigkeit, daß Bebel dem Herrn 
Landauer auf dem Züricher Kongreß zurufen 
durfte: „Sie find ein Polizeiſpitzel!“ ohne vom 
Bürean gerügt zu werden. Wichers beantragte 
eine Reſolution: „Die heutige Verſammlung ſteht 
auf dem Boden des kommuniſtiſchen Manifeſtes 
Wir erklären offen, daß unſer Ziel nur durch ge 
waltſamen Umſturz aller bisherigen Geſellſchafts⸗ 7 
ordnung erreicht werden kann.“ Sozialdemokrat 
Manz, ein Schweizer, erklärt, wenn es Wichers 
in der Schweiz nicht mehr gefalle, ſolle er doch 
ſich entfernen und nach Deutſchland gehen. (ir 7 
mender Widerſpruch, Pfeifen und Schlußrufe.) 
Greulich bemerkt, verſchiedene Sozialdemokraten, 
die ihn vor zwanzig Jahren Verräther an der 
Arbeiterſache geſcholten, ſeien jetzt hohe Beamte 
und reiche Leute. Otto Lang nennt den Vor: 
redner Wichers einen inſamen Lügner; er ſei 
unter den Sozialdemokraten der Ahlwardt. Nach 
vierſtündiger Verhandlung waren noch zwölf Red⸗ 
ner eingeſchrieben. Nächſtens ſoll eine zweite 
Verſammlung ſtattfinden. 


Belgien. 3 

Brüſſel, 12. September. Aus dem Zucht⸗ 
hauſe in Reckheim (Limburg) entflohen während 
eines Spazierganges 37 jugendliche Sträflinge. 

Dieſelben konnten bis jetzt nicht ergriffen werden 


Frankreich. 


Ueber das Programm der Feſtlichkeiten au⸗ 
läßlich des Beſuchs des ruſſiſchen Geſchwaders 
verlautet Folgendes: = 

Der Veranſtaltungsausſchuß, der am 9. d. 
M. verſammelt war, genehmigte nachſtehende 

iſchen Armee 1 5 1. Veranſtaltung einer Reihe von 
Stadt Toulon den Beweis liefern, daß ſie der Gegend begannen haben, denen der Kronprinz jetzt Volksfeſten, die ſich 
hohen Aufgabe, den Ruſſen im Namen Frank- fern 5 ble 
a 


hebung von 3 Mark Gebühr für ſogenannte Vor⸗ 
reifczeugniſſe von allen nicht auf der Anſtalt ver⸗ 
bleibenden Schülern. 

Wiesbaden, 12. September. Ihre Ma⸗ 
jeſtät die Kaiſerin Friedrich wohnte geſtern zu 
Pferde dem Manöver der 21. Diviſton bei. 

Dresden, 12. September. Der König von 
Sachſen wird ſich zur Theilnahme an den Ma⸗ 
növern und den darauf folgenden Hoſjagden nach 
Günz in Ungarn begeben und am Sonnabend 
dorthin abreiſen. 

Karlsruhe, 11. September. Der erſte 
Theil der diesjährigen Kaiſermanöver liegt be⸗ 
reits hinter uns; die Truppen des rheiniſchen, 
8., und lothringiſchen, 16. Korps find ſchon in 
ihre Garniſonen zurückgekehrt oder auf dem 
Wege dorthin. Trotzdem der zweite Theil der 
Kaiſermanöver, in dem ſich das 15. lelſäſſiſche) 
mit dem 14. (badiſchen) Korps meſſen wird, 
morgen ihren Anfang nimmt, die Truppen des 
15. Korps find bereits heute Morgen auf Eil- 
märſchen von Straßburg auf dem linken Rhein⸗ 
ufer nach dem Lager von Lauterburg unter⸗ 
wegs, und die des 14. Korps werden heute 
Abend nach der Parade und morgen früh den 
Rhein in der Nähe von Aue⸗Illingen zu über⸗ 
ſchreiten ſuchen —, iſt eine Generalidee der kom⸗ 
menden Manöver noch nicht zur weiteren Kennt⸗ 
niß gelangt. Aus dem Entwurf der Manöver iſt 
jedoch Folgendes zu entnehmen: „Am 11. Septem⸗ 
ber geht das 15. Korps auf dem linken Rheinufer 
von Straßburg nach Norden vor. Am 12. früh 
ſetzt ſüdlich von Karlsruhe das 14. Korps über 
den Rhein, und zwar auf einer Schiffsbrücke und 
auf ſogenannten Maſchinen (mehrere zuſammen⸗ 
gekoppelte Petroleumkähne). Dem 15. Korps 
fällt die Aufgabe zu, dieſen Rheinübergang nach 
Möglichkeit zu verhindern. Dies wird aber dem 
15. Korps nicht gelingen, da erſt die Spitze der 
Truppen zur Stelle iſt, während das Gros ſich 
ſüdlich von Lauterburg im Anmarſch befindet. 
Am 13. und 14. September werden dann ver⸗ 
ſchiedene Treffen um Weißenburg, Wörth, Lauter⸗ 
burg u. ſ. w. ſtattfinden, die um ſo intereſſanter 
und lehrreicher ſein werden, als ſie ſich nach 
denen aus den Jahren 1870—71 entwickeln 


Millionen gegen 5,3 Millionen Entſchädigungen, 
18900: 5,0 Millionen gegen 23,7 Millionen Ent⸗ 
ſchädigungen. Gewiß haben die Verwaltungskoſten 
mit der Zeit abſolut zugenommen. Das iſt aber 
ganz ſelbſtverſtäudlich, weil die Rentenanzahl ſich 
von Jahr zu Jahr ſteigert, bis das Beharrungs⸗ 
ſtadium erreicht iſt. Die Zunahme iſt indeſſen 
lange nicht jo beträchtlich geweſen, wie die Gegner 
der ſtaatlichen Arbeiterverſicherung angenommen 
hatten. Dazu kommt, daß wohl noch manche Be⸗ 
rufsgenoſſenſchaft die koſtſpieligere Sektionsverwal⸗ 
tung aufgeben wird, alſo hieraus Verminderungen 
der Verwaltungskoſten für die Zukunft zu erwar⸗ 
ten ſind. Aber wie dem auch ſei, man iſt heute 
nach einer nahezu achtjährigen Thätigkeit der Be⸗ 
rufsgenoſſeuſchaften nicht berechtigt, auf die längſt 
widerlegten Behauptungen von der unverhältniß⸗ 
mäßigen Höhe der Verwaltungskoſten der Berufs⸗ 
genoſſenſchaften zurückzukommen oder gar mit 
denſelben Vorſchlaͤge auf Aenderungen der Unfall⸗ 
verſicherung zu begründen. 5 

* Der Salzhandel nach Rangun, der bis 
vor Kurzem beinahe ganz, wo nicht ausſchlieflich 
in den Händen einiger Liverpooler Firmen lag 
und von genanntem engliſchen Hafeuplatze aus 
betrieben wurde, zeigt neuerdings wachſende Nei⸗ 
gung, von dort auszuwandern und zwar nach 
Deutſchland. Wie aus den jüngſten Liverpooler 
Handelsberichten erſichtlich, wurde im vergangenen 
Monate nur ein einziges mit Salz befrachtetes 
Schiff von Liverpool nach Rangun expedirt, wäh⸗ 
rend Hamburg mit mehr als 8000. Tons Salz⸗ 
export Liverpool gerade um das Vierfache über⸗ 
flügelt hat. Zur Zeit wird der Hamburger 
Salzexport nach Rangun noch mittelſt engliſcher 
Schiffe bewirkt, es iſt aber nur eine Frage der 
wert wann deutſche Schiffe an deren Stelle treten 
werden. 


Deutſchland. prachtvoller Kranz trug breite Meile 7 
ee 5 N N eifen mit der Juſchrift: „Es ehren die Kame⸗ 
Berlin, 12. September. Bei dem geſtrigen ſchleiſen mit d. 1 5 
Jure Karlsruhe drache der ARE or raden den in Folge ber Strapazen . Ka⸗ 
Erwirerung auf eine Anſprache des Großherzogs meraden Otto Schönlein gewidmet in teig 
von Baden folgenden Trinkſpruch aus: Kameradſchaſt von den Reſerviſten der 5. 6., 8, 
4 2 : 8 0 ö i 0 . 
„Durch Eurer königlichen Hoheit gnädige 9 10, 11. und 12. Hempagne Ades Infanterie⸗ 
Worte und durch den Empfang, den Sie mit Regiments Nr. 48. Ruhe in Frieden “ Dieſe 
Ihrem Hauſe und Volke Mir bereitet, haben Sie Schleife mußte auf polizeiliche Anordnung ent⸗ 
Mich zu Ihrem S = 5 fernt werden. Die Kameraden der 7. Kompagnie 
ich zu Ihrem Schuldner gemacht, und bewegten : en: ni ? 
Herzens ſpreche Ich Sinen Meinen innigſten Dank ſpendeten einen beſonderen Kranz; mit denen der 
dafür aus. Wie ſollte es auch anders ſein! erſten vier Kompagnien Tonnte man ſich während 
Führt Mich doch der Weg, den Ich bis hierher der Uebungszeit nicht verſtändigen, da deren Ka⸗ 
gemacht habe, von dem Schloß am Rhein, wo ſerue zu weit entfernt belegen 9 127 4 5 
Ich ſoeben noch unter den ſchönſten Erinnerungen nehmer 15 e, De 0 Aue 
weilen konnte, über die Stätten dahin, an denen nach der Habelſchen Brauerei. Wie hier mitge⸗ 


„Pei . j se, theilt wurde, hat die Sammlung für den Kranz 
Unſer Reich geſchmiedet und die deutſche Kaiſer 34,60 Mat ergeben. 3,90 Mark blieben von 


krone erkämpft wurde, hierher in dieſes herrliche v N 2 2 2 5 

Land, in dises gastliche Daus, in dessen Mir dieſer. Sammlung e Summe wurde 
5 Räumen aller Orten it uc 5 Hase; der ſozialdemokratiſchen Partei über⸗ 
auftauchen, die in einer unlösbaren Kette ſich an⸗ u Ä er 5 

zander e ; 0 1 — Ueber das Befinden des Fürſten Bismarck 
einauder ſchlingen gleich denen, wie Ich ſie in erfahren wir, daß alle in Umlauf geſetzten Ge⸗ 


koblenz verlaf 5 der heutige 5 ! N . 
5 je rn a 2 En nicht rüchte, die von einem bedenklichen oder gar hoff⸗ 
ſchweren Herzens an die Zeit zurückdenken, da die nungsloſen Zuſtand ſprechen, völlig erfunden find. 
letzten Manöver vor Meinem Großvater ſich hier Die Erkraukung des Fürſten Bismarck, welcher 
entrolkten! Und wer bermißte nicht mit ſchmerz⸗ alsbald wieder ſeine Spazierfahrten beginnen wird, 
durchzuckter Seele vor den beiden Regimentern, ſach et 17 5 gefährliche, ſondern ein ein⸗ 
die heute vorbeigerückt find, die hehre Geſtalt des facher Jechiasſan ES 
Einigers des deutſchen Reiches und die Siegfried — Das ürztliche Gutachten über den mo 
geſtalt des Kaiſers Friedrich. Von Eurer könig⸗ zuſtand des Ingenieurs Paaſch umfaßt 147 Bogen⸗ 
lichen Hoheit und Ihrem Hauſe werden mit 


ſeiten. Dies Atteſt iſt das umfangreichſte, das 
inniger Anhänglichkeit an die früheren Zeiten die 


jemals über einen Geiſteskranken abgegeben worden 
Erinnerungen an das hohe Paar gepflegt und ge iſt, und zeichnet den Zuſtand bis in die kleinſten 
hegt. Sind Sie doch ſowohl wie die hohe Landes⸗ 


Einzelheiten hinein. Es dürfte ſonach den Ange⸗ 
mutter hier in Ihrem Leben muten und nach- hörigen ungemein ſchwer fallen, den Kranken als 
wandelnd auf den Bahnen geſchritten, die jene 


nicht gemeinfährlich hinzuſtellen und ſeine Ent⸗ 
laſſung aus der Anſtalt zu Herzfelde zu erwirken. 

— Während feines jüngſten kurzen Auf⸗ 
enthalts in Berlin hat der königlich italienische 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Genala in Be⸗ 
gleitung mehrerer italieniſcher Miniſterialbeamten 
an einer am 8. d. Mts. von dem Reichs⸗ 
kommiſſar Frhrn. v. Richthofen auf einem 
Regierungsdampfer unternommenen Spreebe⸗ 
fahrung, welche der Beſichtigung der Einrichtung 
und des Dienſtbetriebes der zur ärztlichen 


E 


beiden Großen Uns vorgewandelt find, ſtets treu 
und ergeben Ihren hohen Pflichten und Ihre Ge 
dauten ſtets auf das Wohl Ihrer Unterthanen ge⸗ 
richtet. Und Sie thun dies, königliche Hoheit, 
nicht nur als Landesvater, auch den General ver⸗ 
geſſen Sie dabei nicht. Der heutige Tag hat bes 
wieſen, daß das 14. Armeekorps auf der Höhe 
feiner Leiſtungen ſteht, vollberechtigt neben den 
anderen. Auch an das 14. Armeekorps knüpfen 
Mich theure Erinnerungen aus vergangener Zeit. 
Habe Ich doch in deſſen Reihen ſelbſt mit erleben 
dürfen, die Zufriedenheit des dahingegangenen 
allerhöchſten Kriegsherrn zu erwerben; iſt Mir 
doch auf badiſchem Grund und Boden das Re⸗ 
giment verliehen worden, deſſen Rock Ich heute 
trage, das einzige, welches Ich je kommandirt 
habe. Und die Worte, die Mein Großvater da⸗ 
mals an mich gerichtet hat, ſind mit goldenen 
Lettern in Meine Seele eingeſchrieben. Ich habe 
ſie Mir gewählt Er Maßſtab für Mein milis 
täriſches Leben. Noch weiter reicht Eurer königlichen 
Hoheit Einfluß in militäriſchen Dingen. Wenn Ich 
daran erinnern darf, wie Ich in dieſem Frühjahr 
mit der Erlaubniß Eurer königlichen Hoheit we⸗ 
nige Stunden der Nuhe bier pflegen durfte nach 
den herrlichen Tagen im ſchönen ſüdlichen Lande, 
da drängte ſich nicht nur Uns Beiden, ſondern 
— machem guten deutſchen Mann der Gedanke auf: 


9 
Knoten in der Stunde zurück. Die Bemannung danken an die ruſſiſchen Gäſte. Marinekomman⸗ dem Kaiſer. Das verlängerte Verweilen des ita⸗ 
beſteht aus 604 Perſonen. Der Panzerkreuzer dantur und Stadtrath machen fie einander förm⸗ lieniſchen Thronfolgers bis zum Schluß der Ma⸗ 
„Admiral Nachimoff“ iſt 101 Meter lang, 28 lich ſtreitig, und wenn letzterer nothgedrungen der növer gewinnt noch mehr an Intereſſe, wenn man 
Meter breit, macht 27 Kuoten in der Stunde 
und führt 567 Mann an Bord. Der Panzer⸗ 
kreuzer „Dmitry Donskoi“ iſt 90 Meter lang 
und 16 Meter breicht, macht 15 Knoten in der 
Stunden und hat eine Mannſchaft von 551 
Köpfen. Der Panzerkreuzer „Pamjatj Aſowa“, 
das Admiralsſchiff, iſt 117 Meter lang und 15 
Meter breit; es macht 27 Knoten in der Stunde, 
die Mannſchaft beſteht aus 525 Perſonen. Der 
Kreuzer erſten Ranges „Rynda“ endlich iſt 81 
Meter lang, macht 15 Knoten in der Stunde 
und hat eine aus 322 Mann beſtehende Be⸗ 
ſatzung. Der dem Admiral Avelan unterſtellte 
Stab beſteht aus 80 Offizieren. \ ; lee 
— Der Vorſtand des brandenburgiſchen Jeſtarrangement, daß er ſich getraut, zu dieſer Artillerie, ver Brückenſchlag bei Lauterburg. Um aun Rathhauſe ſtattfinden wird. Ferner wird ein 
Bezirks des deutſchen Kriegerbundes gebt mit Feier den Präſidenten Carnot, ſämmtliche dieſe Zeit hielt ſich der Gegner ruhig. Um Volksfeſt auf dem Mars⸗Felde veranftaltet werden, 
einem nachahmenswerthen Unternehmen um. Miniſter und den ruſſiſchen Botſchafter Herrn 8 Uhr war die Brücke vollendet. Alsbald begann und an verſchiedenen Punkten von Paris, je 
Er will verſuchen, eine Arbeite vermittlungsſtelle von Mohrenheim einzuladen; außerdem die Se⸗ der Uebergang des 14. Korps. Das 15. Korps , 
für zur Entlaſſüng kommende Reſerviſten zu natoren und Deputivten des Vardepartements in war mittlerweile herangekommen. Se. Majeität Park „Montſouris“ und auf der „Place de la 
ſchaffen und erläßt darum einen Aufruf, in dem welchem Toulon belegen ift, ferner die Präfekten traf gegen 510, Uhr aus Wörty ein, ſtieg bei Nation“ werden öffentliche Luſtbarkeiten ſtatt⸗ 


bleiben ler Volk feiner Aufgabe noch gewachſen 
pie Kal Wit es wirklich lenken von den Wegen, 
ie Kaiſer Wilhelm ibm vorgezeichnet? Will es 
ſich unwürdig erweiſen der großen Thaten des 
Kaiſers Friedrich? Und als die Eutſcheidungs⸗ 
ſtunde nahte und unſer Volk von Neuem auf den 
richtigen Weg gewieſen werden mußte, waren es 
Eure königliche Hoheit zuerſt, die mit inhalts⸗ 
reichen goldenen Worten jene Saite anſchlugen, 
die bei unſerem Volke immer durchſchlägt. Die 
militäriſche Ader wurde geweckt und von Gau zu 
Gau über die badiſchen Lande hinaus unter den 
Kriegern, die mit Kaiſer Wilhelm und Kaiſer 
Friedrich gefochten, deren Bruſt Ehrenzeichen aus 
vergangenen Feldzügen bedecken, lebte der neue 
Gedanke auf und unſer Volk fand ſich wieder. 
Ich dante Euer königlichen Hoheit für dieſe Unter⸗ 
ſtützung und gleich Ihnen danke Ich Meinen 
Vettern im deutſchen Reich. Jeder Fürſt hat das 


Seinige gethan, um feinen Mann wieder heran- es heißt: „Nur wenige Wochen trennen uns von der angrenzenden Departements, ſowie die Mothern zu Pferde und befindet ſich gegenwärtig finden. Der Stadtrath von Paris wird einen 

zufllbren 5 neu zu ane um das Panier dem Zeitpunkt, an 1 Tauſende 5 Maires ſämmtlicher Städte der Küſtenregion. bei der Brücke. Kredit von mindeſtens 400 000 Franks ausſetzen. 
des Reichs. Dank ihnen allen ſteht neu gerülſtet Männer nach treu erfüllter Dienstpflicht im „Wir wiſſen“ — jo ließ ſich der Maire zu N ich⸗ U Der Gourerneur von Paris, General Sauſſier, 
als ſchirmende Wehr das deutſche Volk, wie einſt Heere in das bürgerliche Leben zurücktreten, viele einem Berichterſtatter des Pariſer „Figaro“ ver⸗ eſterreich⸗Ungarn. hat dem Feſtleiter mittheilen laſſen, daß ſich die 


jener alte Götterheld Heimdal, wachend fiber den von ihnen find, als fie den Ruf zu den Fahnen 
Frieden der Erde, am Thor des Tempels des Folge leiſten mußten, aus ſicherem Arbeitsſtellen 
Friedens nicht nur Europas, ſondern der ganzen herausgeriſſen und wiſſen jetzt nicht, wohin fie 
Welt. Möge es unſerem deutſchen Volke vergönnt ſich wenden ſollen, um ihr Brod zu verdienen; 
ſein, daß es dieſer hohen Kulturmiſſion, dieſer mit ſchwerem Herzen ſehen ſie dem Tag entgegen, 
Aufgabe, die ihm von Gott geſtellt und von au welchem fie den Zivilrock anziehen müſſen. deut 5 l 555 — - - 
Meinem Großvater vorgezeichnet iſt, nie untreu Der Vorſtand des Bezirks hat daher beſchloſſen, widrigen Ruſſenſchwärmerei der franzöſichen „Ge⸗ Bet, 12. September. Der „Magyar Uifag” Fahnen zugeitellt erhalten, um ihre Fahrzeuge zu 
werde! Mögen in Zeiten der Prüfung und des hier helfend einzugreifen. Unentgeltlich will er 
Zweifels ſtets ſolche Fürften ihm beſchieden fein, dieſen Reſerveleuten, foweit nur irgend möglich, 
wie Eure königliche Hoheit und Meine Vettern! Stellen nachweiſen und er hofft, in allen Kreiſen . } € f un gr. . 
Daun wird es von Uns und von dem deutſchen auf Unterſtützung rechnen zu dürfen.” Der ments noch in den Schatten geſtellt werden. Gilt wegung gezeigt habe. Die Vizegeſpane des Bi⸗ Das ganze Nai wird elektriſch beleuchtet werden. 
Reiche ebenſo heißen, wie dereinſt von Meinem Aufruf, dem weiteſte Verbreitung gegeben werden es doch, wie in Toulon das maritime, fo in Pa⸗ harer Komitats hätten militäriſche Hülfe verlangt. Am darauffolgenden Tage findet auf dem 
ſeligen Urgroßvater und Großvater: Sie haben ſoll, ſchließt mit der Mahnung an alle, die Stel⸗ vis das politiſche Gepräge des ruſſiſchen Flotten⸗ Zwei Honved⸗Kompagnien ſeien dorthin entſandt Boulevard der Neuſtadt zur Ankunft des Präſi⸗ 
mich gedrängt von Jugend auf, aber ſie haben lungen zu vergeben haben, ſich bei dem Vorſtand beſuches zur Geltung zu bringen, und was für worden. Auch aus Vaskoh wird eine ähnliche denten der Republik ein Blumenkorſo und eine 
mich nicht übermocht! Und nun erhebe Ich Mein des brandenburgiſchen Bezirks des deutſchen Hoffnungen die franzöſiſche Nation als ſolche auf Bewegung gemeldet. Konfettiſchlacht ftatt. Am Abend folgen eine 
Glas und trinke auf das Wohl Euer konig⸗ Kriegerbundes zu melden. den Erwiderungsbeſuch für Kronſtadt ſetzt, braucht Lemberg, 12. September. Dem „Przeglad“ Feſttafel und franko⸗ruſſiſche Tänze in einem 
1 Eurer königlichen Hoheit Haus 4 Es iſt bekannt, daß bei den zuſtändigen Ja hier nicht näher präziſirt zu werden. Jeden⸗ zu Folge wurden während der Manöver in ver⸗ eigens zu dieſem Zwecke erbauten Theater. Am 
und Badens ſchwertbewährte Söhne, alt und Behörden ſchon längere Zeit hindurch di „us dun f 2 > 2 
jung, fie leben hoch, Hanse hoch 25 zum drit⸗ 5 — 555 Reform ed Unfaliverfigerung 5 ſich in einen Freudenparoxysmus hineinzuarbeiten, dächtige Perſonen verhaftet und gegen dieselben große? 1 Ir 
ya fördert find. Aus diefem Anlaſſe werden in der welcher eigenartig mit dem philoſophiſchen Gleich⸗ die Unterſuchung eingeleitet. garten und Ball für die Mannſchaften. Die 
| 


würdig zu empfangen.“ Was ſagen unſere handelspolitiſchen Verhandlungen nothwendig der Ankunft des Geſchwaders werten alle Fiſcher. 


ten Male hoch! f 5 
Auf das Paradediner folgte eine Galavorſtel⸗ Pr chläge für eine ganze muth kontraſtirt, den fie für gewöhnlich bei! Boros-⸗Sebes, 11. September. Während Oft 1. Regiments we | 
e wege e Si einem ir ale gend: Es it ſcher, "Dat dein Betrachtung der europäiſchen Dinge zu affeltiven des Cercles nach dem Hofdiner zeichnete ber Kai ruſſiſchen Stabsoſſiziere ein militäriſches Feſt im 
1 5 jet den übrigen Fürſtlichkeiten enthu⸗ Theil derſelben bereits Berlidfichtigung gefunden lieben. fer mehrere Perſönlichteiten, darunter auch den Kaſino, der Direktor des Grand⸗Theatre wird 
enn begrüßt wurde. ſtäude ber Pen 5 8 
en amenffang defprediger a. D. Stüder, ber jeh ech derung find al er heutigen Unfall Innern, dem Kriege und dem Kultusminiſter Auſprachen aus. Abends war die Stadt glänzend von Teufen bat dein Redalteur de Petit 
den a 9 : zt verficherung find eben allgemein bemerkbar ge⸗ N ; hab n Ku N stadt, 1 { 
man bem nischen Boden betreten hat, iſt, wie weſen. Wenn jedoch wieder der Verſuch gemacht vereinbarten Verfügung haben die Direktoren der erleuchtet. Der Kaiſer wurde bei ſeinem Er⸗ Provenucal“ gegenüber erklärt, daß der Stadtrath 
des unter dem Nea Korr.“ ſchreibt, der Einladung wird, Vorſchläge auf Abänderungen mit den an⸗ Univerſitäts⸗Heilanſtalten die Militärverhältniſſe ſcheinen überall mit Jubel begrüßt. „zu allen“ Opfern bereit ſei und und kein Geld 
Amerika bekannten Bruder Moody“ in ganz geblich hohen Verwaltungskoſten der Berufsge- wir bei jolchen , Perfonen 11 prüfen und auzu⸗ i ſcheuen werde, ſowie daß er ei Werden mach 
und es iſt ausdrücklich l odiſtenpredigers gefolgt noſſenſchaften zu empfehlen, jo muß einem folchen i WALK län 25 e Schweiz. zun en r en a — 1 
Verſuche entgegengetreten werden. Man wird ſich Wochen und Lang ufenthalt zu nehmen Bern, 7. September. Mit Bundesrathsbe⸗ Carnot und ſämmtliche Miniſter und Abgeordnete 


„ Nes em Kontrakt mit ihm 
die Bedingung aufgeſtellt, daß er n 5 0 8 b ch Tonlon ei 
6 igen, in keiner ur das Evans erinnern, daß, als im Reichstage die verſchiedenen 9 schluß vom 27. Januar 1888 wurde bekauntlich nach Toulen aur — 2 
gelium predig Weiſe aber die Juden⸗ ee ame zur Berathung Weſterlaud (Sylt), 12. September. Das Alfred v. Ehrenberg (er wohnte in Zieh), dn in 3 Fer ne BE Pr 
ſtanden, die Gegner der ſtaatlichen Arbeiterver- hieſige Kurhaus iſt beute früh gänzlich nieder⸗ preußiſcher Hauptmann a. D., aus der Schweiz deren ſoll iberrh⸗“ das auf den Werften ber 
ſicherung, um die Ueberlaſſung der Verſicherung gebrannt. Das im Nordflügel des Kurhauſes ausgewieſen. Bei der Kürze des Ausweiſungs Mi tieländiſchen Schiffsbaugeſellſchaft gebaut 
an private Auſtalten herbeizuführen, exorbitant zum Ausbruch gelangte Feuer äſcherte in äußerſt dekrets wußte man damals nicht, ob v. Ehren⸗ 2 m Stapel gelaſſen werden. Dieſe Feſt⸗ 
hohe Verwaltungskoſten für die Berufsgenoſſen⸗ kurzer Zeit das Gebäude bis auf den Grund ein, berg als Anarchiſt oder als Polizeiſpion ausge ſichteit ü ste amm 10 Ottober in Gegenwart der 
ſchaften in Ausſicht ſtellten. Die gleichen Aeuße⸗ ſo daß die Bewohner deſſelben nur das nackte wieſen wurde. Erſt letzter Tage kam mehr Licht g len Off — ſtattfinden Die ruſſiſcen 
rungen fanden ſich in der dieſen Politikern er⸗ Leben retten konnten. Das Feuer gefährdete auch in dieſen Ausweiſungsfall. Aus den ſonſt geheim ran iger 1 auch nach Marſeille zu en 
gebenen Preſſe wieder, als nach den für das das Poftamt, das Gebäude der Stahlquelle und gehaltenen Akten der Schweizer Bundesamvalt- fei Ae Empfange ik claden werden. Den Ge 
Jahr 1886 veröffentlichten Rechnungsergebniſſen das Hotel „Deutſcher Kaiſer - Das Babuhofe- ſchaſt, der in erſter Linie die Ueberwachung der neralrätl 2 ri ee Bee And Bon 
= Berufsgenoſſenſchaften deren Verwaltungs⸗ gebäude war bereits vom Feuer ergriffen worden, politiſch gefährlichen Ausländer obliegt, veröffent- 5. Rhone die wie bereits gemeldet, Kredite aus: 
A „etwa 140 Prozent der gezahlten konnte jedoch dle werden. Jede weitere Ge lichte nämlich der Baſeler Univerſitätsprofeſſor fett haben, hat ſich nun auch das partement 
Eutſchädigungen betrugen. Indeſſen war ein fahr iſt ausgeſchloſſen. — Ueber die Entſtehungs⸗ von Salis im vierten Band feines Bundesrechts Paß Ale — 0 eſchloſſen = 
ſolcher Beginn vorausgeſagt worden. Er war urſache des Feuers iſt bis zum Augenblick nichts (Verlag von K. J. Wuß in Bern) den amtlichen Baſſes Alpes aug : Un 5 
ia auch aus den geſammten Verhiltniſſen leicht bekannt. Bericht, auf den geſtützt der Bundesrath die Paris, 12. September. Die Blätter halten 
zu erklären. Je länger jedoch die Berufsgenoſſen⸗ Weimar, 12. September. Das Eiſenbahn⸗ Ausweiſung verfügte. Der Bericht lautet wört⸗ allgemein den Tod des Generals Miribel für un⸗ 
ſchaften funktionirten, deſto ſeltener wurden die ministerium ne für den Winterfahrplan lich: „Nachdem von Ehrenberg zur Disposition mittelbar bevorſtehend und bellagen ſchon jetzt den 
an ER edh Angriffe auf die Höhe ihrer Verwaltungskoſten, die Einſtellung auch der dritten Wagenllaſſe geſtellt worden war, wurde er in Folge einer großen Verluſt, welchen die Armee und das ganze 
man ein ftanfes Aufgebot von Striminalbenmten ;Ium daim fchfießfich ganz eingeftelit zu waren. zwischen Beens Ip uſurt in bie Berlin-Srant- gehen das Kriegeminifterium gericbeien Schrift Dre erleiden wen Der „dann jagt mus 
a isemicte Schutzleute patrouillirten vor dem Von Jahr zu Jahr verringerten ſich nämlich die furter Luxuszüge 5 und 6 auf der Thüringer zu drei Monaten Feſtung verurtheilt. In in- Schluſſe eines ausführlichen biographiſchen Ar⸗ 
| Bern: En dem Chrendienſt beauftragten | Verwaltungskoſten im Verhältniß zu den Ent⸗ Route. duſtriellen Unternehmungen ruinirte er ſich hier- tikels: General Miribel ſei in der Ane Bar 
Worten eſchränkten ſich darauf, ſich mit kurzen ſchädigungen ganz bedeutend. 1887 betrugen fie Erfurt, 12. September. Der Kultusminister auf ötonomiſch. Er wurde Sozialiſt und allen anderen derjenige, auf den man gezählt habe 
ihres Auftrages zu entledigen. Ein Araber bei den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaten 2,9 verfügte für die höheren Lehranftalten die Er- trat im Jahre 1883 in 2 ürich zu⸗ augenblicklich ſei Niemand vorhanden, der ihn er⸗ 


frage berühren dürfe. 
— Der „Vorwärts“ berichtet: „Zu ei 

großartigen Demonſtration geſtaltete ka oe 
10. September auf dem Dreifaltigkeits-Kirchhof 
in der Bergmaunſtraße in Berlin erfolgte Kranz⸗ 
niederlezung für den während der Reſerveübung 
in Küſtrin verſtorbenen Otto Schönlein. Obgleich 
fie nur durch ein einmaliges Inſerat im „Vor⸗ 

wärts“ (Sonnabend) bekannt gegeben war, hatten 

ſich die während der Zeit vom 15. Auguſt bis 

3. September eingezogenen Neſerviſten recht zahl 
reich eingefunden. Wohl an 500 Perſonen, dar⸗ 
| unter der Vater und der Bruder des Verſtor— 

benen, umſtanden das Grab. Kränze mit rothen 
Schleifen niederzulegen und Reden zu halten war 
verboten worden. Auf dem Friedhof bemerkte 
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275 aber die Nothwendigkeit werde ſolche Männer 
affen. 
Paris, 12. September. General Miribel iſt 
in der vergangenen Nacht geſtorben. 


Paris, 12. September. Das „Echo de 
Paris“ meldet, daß zu den Manövern des 6. 
Armeekorps, welche in der nächſten Woche ſtatt⸗ 
finden, außer den ruſſiſchen Offizieren keine 
anderen Mitglieder auswärtiger Miſſionen zuge⸗ 
laſſen werden. F 

Nach hier vorliegenden Meldungen aus Rio 
de Janeiro ſind die Inſurgenten bei einem Lan⸗ 
dungsverſuch bei Nictheroy zurückgeſchlagen wor⸗ 
den. 50 Leute ſind gefallen. 


Großbritannien und Irland. 

London, 11. September. Bisher haben die 
eugliſchen Blätter aller Parteien mit Beharrlich⸗ 
keit an dem Prinzip feſtgehalten, daß England aus 
ſeiner durch die inſulare Lage gegebenen Stellung 
nicht heraustreten und daher auch keine Allianzen 
mit feſtläudiſchen Mächten eingehen ſollte. Heute 
liegt indeß die Aeußerung eines Londoner Blattes 
vor, welche von dieſer traditionellen Politik ab⸗ 
weicht und die dringende Anforderung enthält, 
England möge ſich an den Dreibund anſchließen. 
Die Veranlaſſung zu dieſem plötzlichen Meinungs⸗ 
wechſel hat die Flottenbegegnung von Toulon ge⸗ 
boten, und der konſervative „Daily Telegraph“ 
giebt in einem längeren Artikel in lebhafteſter 
Weiſe den Beſorguiſſen Ausdruck, welche dieſes 
für den Monat Oktober bevorſtehende Ereigniß 
jenſeits des Kanals hervorgerufen hat. Es wäre 
höchſt unklug, leugnen zu wollen, ſchreibt das ge⸗ 
nannte Londoner Blatt, daß die Vereinigung der 
franzöſiſch⸗ruſſiſchen Seeſtreitkräfte eine mächtige 
maritime Liga bilde, und die Jubelartikel der ruſſiſchen 
und franzöſiſchen Jvurnale ſollten daher in dieſer 
Beziehung in England als eine Warnung be⸗ 
trachtet werden. Unter den gegenwärtigen Ver⸗ 
hältniſſen der europäiſchen Politik könne die Even⸗ 
tualität einer franzöſiſch⸗ruſſiſchen maritimen Union 
nicht außer Rechnung gelaſſen werden, noch ver⸗ 
möge man zu leugnen, daß dadurch die maritime 
Suprematie Englands ſehr ſtark gefährdet würde. 
Das Prinzip, daß England im Stande ſei, es mit 
den Flotten zweier europäiſchen Mächte aufzu⸗ 
nehmen, wird nicht länger aufrechterhalten werden 
können. Ganz Europa erkenne die Gefahr, welche 
dem europiſchen Frieden durch die ruſſiſch⸗franzö⸗ 
ſiſche Annäherung erwächſt. England könne ſomit 
nicht länger in der bisherigen Situation ver⸗ 
bleiben. „Wir müſſen uns“, ſagt der „Daily 
Telegraph, „in der einen oder in der anderen 
Weiſe verſtärken, und es fragt ſich nur, ob 
wir unſere Stärkung auf den Werſten oder 
auf dem Gebiete der Diplomatie ſuchen ſollen“. 
Die Zeiten, wo der Grundſatz galt, daß die 
inſulare Lage Englands dieſem Reiche geſtatte, 
eine Politik der Iſolirung zu verfolgen, find 
ſeit dem Wachsthume der anderen Flotten und 
den Umwälzungen in der maritimen Kriegsfüh⸗ 
rung vorüber. Die Seemacht Großbritanniens iſt 
heute nicht mehr ſtark genug, um das Land und 
das Reich gegen einen vereinigten ruſſiſch⸗fran⸗ 
zöſiſchen Angriff zu ſchützen, jede Regierung iſt 
daher vor die Alternative geſtellt, die Stärkung 
der engliſchen Macht im Innern oder im Auslande 
da ſuchen. Entweder muß fie neue Schiffe er⸗ 
auen laſſen, oder Allianzen abſchließen. Der 
„Daily Telegraph“ meint, die Tripel⸗Allianz ſei 
nichts anderes als die Anwendung des Prinzipes 
der gegenſeiligen Verſicherung auf die Politik, und 
die Umwandlung des Dreibundes in eine Quadruple⸗ 
Allianz wäre nur eine neue Bethätigung dieſes 
Grundſatzes. Sie wäre überdies eine abſolute 
und unanfechtbare Garantie des europäiſchen 


Friedens, welche England noch eine größere 
Sicherheit bieten würde als die Verdoppelung 
ſeiner Flotte. N 


der koloſſale Streik der Bergleute von Großbri⸗ 
tannien, welchem ſich in einem Momente 300 000 
Arbeiter angeſchloſſen hatten, gegenwärtig in 
Schottland und Wales beendigt iſt, dehnt fich der⸗ 
ſelbe im Gegentheil in den Grafſchaften des Zen⸗ 
trums aus. Im Anfchluß zu dieſem Rieſenaus⸗ 
ftand hielten die Creads Unions ihren 26. jährlichen 
Kongreß in Belfaſt ab. FE 7 
Die Wichtigkeit dieſer Kongreſſe it genügend 


bekannt, und war der Kongreß von Belfaſt nicht ö . 
Wenn die wohl die Gründe, welche die ruſſiſche Regierung verſalmittel fo, daß die Kellert 


einer von den wenigſt wichtigſten. 


Zahl der anweſenden Delegirten, welche ſich auf zu den vielen Zugeſtändniſſen an Deutſchland werden mußte. 


380 belief, unter derjenigen der Bergleute⸗Reprä⸗ 
ſentanten der Verſammlung vom vergangenen 
Jahre in Glasgow, 495 Delegirte, blieb, ſo läßt 
dieſe Thatſache ſich durch verſchiedene Urſachen, 
deren erſte und wichtigſte wohl der gegenwärtige 
Ausſtand ſein dürfte, erklären. Dies verringert 
jedoch nicht die Zahl der Creades⸗Unioniſten, welche 
nach der letzten Statiſtik 2 Millionen an der Zahl 
ſind, mit einem jährlichen Einkommen von 40 
Millionen Mark. Beim erſten Kongreſſe, im 
Jahre 1868, waren nur 68 Delegirte, welche 
120 000 Arbeiter repräſentirten, zugegen. 

84 Reſolutionen waren dem Kongreſſe von 
Belfaſt zur Diskuſſion unterbreitet. Die 
hauptſächlichſten dieſer Reſolutionen waren die 
geſetzliche Einführung des Achtſtundentages, 
oder 48 Stunden Arbeit pro Woche, welche mit 
194 gegen 180 Stimmen angenommen wurde; 
Einrichtung einer Altersrentenkaſſe 
Staat. Mehrere Reſolutionen, b 
zielten, daß die Geſetzesreform über die Schieds⸗ 


gerichte, welch Letztere den Arbeitern zugänglicher 


gemacht werden ſollen, wurden ebenfalls votirt. 


Ein anderer Vorſchlag verlangte parlamentariſche 


Berlin, den 12. September 1898. 


durch den 
welche dahin 


Diäten und wurde mit Stimmenmehrheit auge⸗ 
genommen. Die Regierung und Städte müßten 
ihre Kontrakte für öffentliche Arbeiten direkt mit 
din Trade's Unions abſchließen, ohne irgendwie 
ſich eines Mittelmannes zu bedienen. Die Löhne 
in dieſem Falle wären die der Unions, dazu 
müßten die Verdingungsreglements die Nicht 
benutzung von Kindern, wenn die Arbeit von aus⸗ 
gewachſenen Menſchen hergeſtellt werden kann, in 
Betracht gezogen werden. Hinzuzufügen bleiben 
noch die Reſolutionen zu Gunſten des Schutzes 
der Kinder, die Vermehrung der Zahl der Fabrik⸗ 
Inſpektoren, die Annahme des Dezimalſyſtems, 
die Verſchmelzung aller gleichartigen Gruppen in 
gedrängtere Gruppen u. ſ. w. 

Eine der Hauptbeſchäftigungen zu Anfang des 
Belfaſter Kongreſſes war die Frage, welches die 
Haltung des Neu-Unicnismus in dem Kongreſſe 
ſei. Bekanntlich trat eine Spaltung vor einigen 
Jahren im Unionismus ein, deren Anhänger wie 
die Dockarbeiter, oder wie man im Allgemeinen 
dieſelben mit „unthilled lahourers* bezeichnete, 
vielmehr einem Staatsſozialismus zugewandt ſind, 
dem die Aelteren vielmehr feindlich. Dieſe Spal⸗ 
tung brachte gleichfalls die Spaltung auf po⸗ 
litiſchem und parlamentariſchem Gebiete hervor 
und hatte die Bildung einer unabhängigen Ar⸗ 
beitspartei (Independent labour party) zur 
Folge, welche jede Entente mit der Bürgerpartei 
von ſich weiſt, ob liberal, ob radikal. Die 
Partei zählt von 15 im Parlamente ſich befind⸗ 
lichen Arbeiterabgeordneten 3 Mitglieder, nämlich 
Burns, Keir⸗Hardie und Woods. Anhänger 
dieſer Partei iſt ebenfalls Ben Tillett, welcher 
vor acht Tagen die Bergarbeiter vor dem ſchlecht 
wirkenden Einfluß der Lohnſtufeleiter aufmerkſam 
machte und dieſelben beſchwor, ſich der nationalen 
Bergarbeiter Föderation anzuſchließen. Ben 
Tillett war es ebenfalls, welcher Erfinder der 
neuen Formel der Lohnforderungen iſt, welche ſich 
in folgendem Satze zuſammenzieht: Es ſind nicht 
die Preiſe, welche den Lohn, ſondern der Lohn, 
welcher die Preiſe feſtſtellt. 

Dieſe neue Partei erntete großen Beifall auf 
dem Belfaſter Kongreß. Ein Tadelsvorſchlag, 
welchen die neue Partei gegen die parlomen⸗ 
tariſche Kommiſſion der Arbeiterpartei einge⸗ 
bracht, wurde mit nur 10 Stimmen Majorität 
verworfen. 

London, 11. September. Unterhaus. Bei 
der Debatte über den Kriegsetat vertheidigte der 
Staatsſekrekär des Krieges Campbell⸗Bannuer⸗ 
mann auf das wärmſte die Ernennung des Her⸗ 
zogs von Connaught zum Befehlshaber des Lagers 
von Alderſhot. Der Herzog ſei für dieſen Poſten 
durch ſeine Erfahrungen, ſeine Fähigkeiten und 
ſein Dienſtalter in jeder Beziehung geeignet. 
Dieſe Anſicht werde im ganzen Heere vom Ge- 
meinen bis zum General getheilt. Anſtatt daß 
die Thatſache, daß der Herzog der Sohn der 
Königin ſei, als Grund für die Ausſchließung 
von dieſem Poſten angefehen werde, ſolle man 
ſich im Gegentheil darüber freuen, daß der Her⸗ 
zog, ſtatt ſich dem Müßigang hinzugeben, ſich 
dem Dienſte des Landes gewidmet und ſich 
darin ausgezeichnet habe. (Beifall.) Auf eine 
ſpätere Anfrage erwiderte Campbell⸗Bannermann, 
daß der Poſten des Oberbefeblshabers des Heeres, 


falls er vakant werde, in Folge des Kommiſſions⸗ 


berichts nicht wieder beſetzt werden würde. Der 
Autrag Dalziels, das Gehalt um 100 Pfund 
Sterling zu reduziren, wurde mit 156 gegen 39 
Stimmen verworfen. . 

London, 12. September. „Daily Telegraph“ 
beſpricht die ſteigende Unzufriedenheit in Paris 
mit dem ſchleppenden Gang der Angelegenheit in 
Siam; die Preſſe drücke auf die franzöſiſche Re⸗ 
gierung. 

London, 12. September. Aus Dewsbury 
(Norkſhire) wird gemeldet, daß daſelbſt 3000 


Durch 100 Soldaten und 
Ordnung nicht aufrecht 
Magiſtrat traf mit Ver⸗ 


Arbeit zu hindern. 7 
50 Poliziſten konnte die 
erhalten werden. Der 


e 


beläuſt ſich die Zahl der Erkrankungsfälle auf 97, 
die der Todesfälle auf 53; von dieſen entfallen 
auf die letzten 24 Stunden 14 Erkrankungs⸗ und 
> Todesfälle. Auf Wunſch des Sultans entſandte 


Paſteur einen Arzt feiner Klinik nach Konſtanti⸗ Klempnuergeſellen Guſtav Düwaldt aus Gra⸗ 
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erkannt worden. 
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u a en Din a a a in 


Diebſtahls in 5 Fällen auf 4 Monate Gefängniß (Telegramm der Hamburger Firma Peimann 


Ziegler & Co.) 


Kaffee good average = ntos 


Die genannte Strafkammer verhandelte ferner per September 96,00, per Dezember 96.00, per 


unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den März 94,25. Unregelmäßig. 


Glasgow, 12. September, Vormittags 11 


nopel, welcher als Mitglied der Sanitätskom⸗ bow wegen Maleſtätsbeleidigung und verurtheilte Uhr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 


miſſion der Präfektur fungirt. Der Geſundheits⸗ 
zuſtand der Stadt wird als befriedigend be⸗ 
trachtet. 

Worms, 12. September. 
heim wurde 


ein von Duisburg gekommener 
cholerakranker 


Matroſe ausgeſchifft. 


N n 


tettiner Nachrichten. 

Stettin, 13. September. Das Barometer 
ſteigt wieder und damit auch die Ausſicht auf 
genußreiche Stunden am Strande der Oſtſee. 
Die beſſere Witterung der letzten Tage hat daher 
die Rhederei J. F. Braeunlich veranlaßt, einem 
von vielen Seiten ausgeſprochenen Wunſche Folge 
zu leiſten und am Sonnabend nochmals eine 
dreitägige (bezw. fünftägige) Rügenfahrt mit dem 
Dampfer „Kronprinz Friedrich Wilhelm“ zu ver⸗ 
anſtalten. Für dieſe Fahrt wird eine beſchränkte 
Anzahl Fahrkarten zum Preiſe von 7,50 Mk. mit 
Berechtigung zu billiger Verpflegung in den erſten 
Hotels in Binz und Saßnitz (1,75 Mk. für 
Logis, Karre und Gebäck) ausgegeben. An Bord 
des Schiffes tritt der erhöhte Fahrpreis (15 Mk. 
ſtatt 7,50 Mk.) in Kraft. Der Dampfer verläßt 
Stettin am Sonnabend Mittag 11°], Uhr, läuft 
Swinemünde, Heringsdorf, Göhren, Binz und 
Saßnitz (Stubbenkammer) an und nimmt überall 
Fahrgäſte auf. Die Reiſenden können ſowohl 
Montag wie Mittwoch nächſte Woche die Rück⸗ 
fahrt (ab Saßnitz 6 Uhr Morgens) antreten. 
Wir können die Betheiligung an dieſer Fahrt nur 
empfehlen. 

— Ad. Zwei Kaiſerinnen haben in 
Stettin ihre Geburtsſtätte. Am 2. M 
wurde dem Feldmarſchall und Gouverneur von 
Stettin, dem Fürſten von Anhalt⸗Zerbſt, Chriſtian 
Auguſt, eine Prinzeſſin geboren, die bei der Tanfe 
in der Schloßkirche die Namen Sophie Auguſte 
Friederike erhielt. Im hieſigen Schloſſe erhielt 
dieſelbe ihre ganze Erziehung. Sie wurde, be⸗ 
ſonders durch Vermittelung Friedrichs des Großen, 
mit dem ruſſiſchen Kaiſer Paul III. vermählt. 
Nach dem Tode ihres Gemahls beſtieg ſie, fortan 
Katharina II. genannt, den Zarenthron. Ihre 
dankbare Geſinnung gegen ihre Geburtsſtadt be⸗ 
kundete ſie Inſonderheit dadurch, daß ſie der 
Stadt von jeder in Rußland geprägten Denk⸗ 
münze ein Exemplar verehrte. Am 25. 
Oktober 1759, alſo 30 Jahre ſpäter, gebar die 
Gemahlin des Herzogs Karl Alexander von 
Würtemberg ein Töchterlein, Sophia Dorothea 
Auguſta Louiſe, die, 17 Jahre alt, dem Groß⸗ 
fürſten Paul von Rußland vermählt wurde. Sie 
beſtieß; ſpäter unter dem Namen Maria 
Feodorowna den ruſſiſchen Kaiſerthron. - 

* Geſtern traf hier der Stralſunder Regie⸗ 
rungsdampſer „Hagen“ ein, um heute für Rech⸗ 
nung der Firma Mützlaff und Beitzke einen 
Dampfbagger nach Rügen zu bugſiren, wo der⸗ 
ſelbe bei der Litzower Fähre Baggerungsarbeiten 
vornehmen ſoll. 

Fünf Bürſchchen im Alter von 12 bis 15 
Jahren, nämlich die Schüler Franz B. und Paul 
K., der Schreiber Erich M., ſowie die Lauf⸗ 
burſchen Max und Hermann B. wurden geſtern 
der Ferienſtrafkammer des hieſigen Land⸗ 
gerichts aus der Unterſuchungshaſt vorgeführt, 
um ſich wegen einer Reihe ſchwerer Diebſtähle zu 
verantworten. Die hoffnungsvollen Jungen tha⸗ 
ten ſich gewöhnlich zu 3 oder 4 zuſammen, um 


gewöhnlichen Umſtänden wohl verſagt waren, zu 


unterſuchen. Die Anklage führt im Ganzen 8 


A. C. London, 11. September. Während Ausſtändige verſuchten, die Kohlenlader an der verſchiedene Diebſtähle auf, welche in die Zeit 
Juli d. J. fallen und 
der Gegend 
iſt, 


vom 11. Juni bis 8. 
von denen die Mehrzahl 
vor dem Berliner Thor 


in 
ausgeführt 


| 


at 1729 


fremde Keller nach Genußmitteln, die ihnen unter 


denſelben zu 2 Monaten Geſängniß. 
Der Handelsmann David Becker verur⸗ 
ſachte am 6. Juli d. J. im Gartzer Forſt durch 


Waldbrand, durch 
Beſtaudes an Unterholz verwüſtet wurden. 
hatte ſich deshalb geſtern vor der hieſigen Straf⸗ 
kammer wegen fahrläſſiger Brandſtiftung zu ver⸗ 
antworten und beſtritt er das ihm zur Laſt ge⸗ 
legte Vergehen. Durch die Beweisaufnahme 
wurde der Augeklagte jedoch überführt und traf 
ihn eine Gefängnißſtrafe von 1 Monat. 

— (PBerfonal- Veränderungen im Bereiche des 
2. Armeekorps.) Schoof, Portepee⸗Fähnrich vom 
Fußartillerie-Regiment ven Hinderſin (vomm.) 
Nr. 2, zum außeretatsmäßigen Sekonde⸗Lieutenant 
mit Patent vom 20. Februar 1892 befördert. 
Auguſtin, Major und Kommandeur des Kadetten⸗ 
hauſes in Köslin, als Bataillous⸗Kommandeur in 
das Infanterie⸗Regiment von Horn (3. rhein.) 
Nr. 29 verſetzt. Frhr. von Medem, Major 
und Bataillons⸗Kommandeur vom Infanterie⸗ 
Regiment Nr. 145, unter Verſetzung in das 
Kadettenkorps, zum Kommandeur des Kadetten⸗ 
hauſes in Köslin ernannt. Kanpe, Vizefeld⸗ 
webel vom Laudwehr⸗Bezirk St. Wendel, zum 
Sekonde-Lieutenant der Reſerve in das Infanterie⸗ 
Regiments Prinz Moritz von Auhalt⸗Deſſau (5. 
pomm.) Nr. 42 befördert. von Manteuffel, 
Sekonde⸗Lieutenant à la suite des Dragoner⸗ 
Regiments Freiherr von Derfflinger (neumärk.) 
Nr. 3 iſt der Abſchied bewilligt. 

— Ueber die geſchäftliche Behandlung der 
Anträge unfreiwillig aus dem Amte entlaſſener 
Lehrer auf Wiederanſtellung im Schul⸗ 
dienſte hat der Kultusminiſter folgende Ver⸗ 
jügung an die königlichen Regierungen gerichtet: 
Den unfreiwillig aus dem Amte entlaſſenen 
Lehrern gelingt es erfahrungsmäßig nur in ſeltenen 
Fällen, auf einem anderen Arbeitsgebiete eine 
ſichere Exiſtenz zu gewinnen. Die in Folge deſſen 
eintretende Nothlage zwingt ſie meiſt ſehr bald, 
ſich mit Geſuchen um Wiederanſtellung im Schul⸗ 
dienſte oder um Unterſtützuugen an mich zu 
wenden. So ſehr ich dieſe traurigen Verhältniſſe 
beklage und ſo gern ich bereit bin, in geeigneten 
Fällen mit Unterſtützungen helfend einzutreten, ſo 
habe ich doch nur ſelten den zahlreichen Geſuchen 
der erwähnten Art entſprechen können. Denn 
einerſeits erfordert es die Achtung und das An⸗ 
ſehen, deſſen der Lehrerſtand zu einer wirkſamen 
Ausrichtung ſeines Amtes bedarf, daß unwürdige 
Elemente von ihm ferngehalten werden, und 
andererſeits haben die Eltern ein Recht zu ver⸗ 
langen, daß die Schule, der ſie ihre Kinder zuzu⸗ 
führen verpflichtet, vor Allem durch den perſön⸗ 
lichen Charakter des Lehrers einen bildenden Ein⸗ 
fluß auf die ſittliche Entwickelung derſelben ge⸗ 
währleiſtet. Unter Feſthaltung dieſer Geſichts⸗ 
punkte habe ich bisher über die bezeichneten 


Geſuche, ſofern die betreffenden Perſonalbogen hier 


vorlagen, Entſcheidung getroffen. In Zukunft 
werde ich die unmittelbar hier eingehenden An⸗ 
träge unfreiwillig aus dem Amte entlaſſener 
Lehrer auf Wiederanſtelluug im Schuldienſte 


unter Bezugnahme auf die gegenwärtige Ver⸗ 
fügung den königlichen Regierungen zugehen . 

is 
ſchwere 
Verſchuldungen vorliegen, dieſelben ablehnend zu 
beſcheiden und mir Abſchrift der bezüglichen Ver⸗ 
Dagegen ſind mir die zur 
Berückſichtigung geeigneten Fälle unter eingehender 


die hierin den Auftrag ſehen wollen, ſolche 
träge eingehend zu prüfen, und, fa 


fügung einzureichen. 


Motivirung zur Entſcheidung vorzulegen. 


Börſen⸗Berichte. 
Magdeburg, 12. September. 


ſtärkung ein, um die übliche Aufforderung an die beſonders wurden die Bogislav⸗, Falkenwalder⸗ bericht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent —— 


Ruheſtörer zu richten. 
Nuſiland. 


Petersburg, 12. September. Die „No⸗ 
woje Wremja“ ſchreibt: Wir ſind nicht gegen ein 
Abkommen mit Deutſchland und begreifen ſehr 


veranlaßten; man muß aber nicht glauben, daß 
der durch Zugeſtändniſſe erlangte modus vivendi 
in dieſem Augenblicke genüge, um Rußlands 
ruhiges wirthſchaftliches Wohlergehen zu ſichern. 
Dieſer modus iſt am nöthigſten, um die zeit⸗ 
weiligen Schwierigkeiten zu beſeitigen und dann 
mit deſto größerer Energie und Ausdauer auf das 
angeſtrebte Ziel loszugehen. 


Cholera-Uachtichten. 
In den Berliner Krankenhäuſern zu Moabit 


und am Urban iſt heute je eine männliche Perſon 
als choleraverdächtig eingeliefert worden. Die 


bakteriologiſche Unterſuchung iſt in beiden Fällen ziemlich gleicher W 


noch nicht abgeſchloſſen. 
Solingen, 12. September. 


noch kein einziger. Fall konſtatirt. 


Konſtantinopel, 11. September. Seit dem mann B. wegen deſſelben Verbrechens in 4 Fällen 6,96 B. 
Auftreten der Eholera im Irrenhauſe zu Skutari auf je 3 Monate, 


Fremde fonds. 


Deutſcheſſonds Ufaud⸗ und le itenbriefe. Argent. Anl. 5% 46,60 Oeſt. Gd. R. 4% 96,506 
Oſch. R.⸗A. 4% 6,0% weit. for. (/ 12.800 Bek. StA. 5% 93,50 0 Nun. St.⸗A.⸗ 

do. ½ / J, 7b d. % / % —,— Buen.⸗Alres Obl.amrib.5%,. 95000 
pröConſ. A. 4/08, och Wſtp.rittſch. 3/06, 0 8 Gld.⸗A.5% 33, 5b R. co. 4.804% —.— 

do. 3 / 99 0b f Kur⸗u. Nik. 1% 102,700 Ital. Rente /s 84, ob do. 874% —— 
Br. St.⸗A. 4% 10 „500 [Lauenb. Rb. 4 —.— Mexik. Anl. 6% ©0606 do. Goldr. 6% 104.50 
ESt chlds // 99, ob Pomm. do. 4% 102 00 95.2). St. 6% 64, 0b B do (20.78% 65,703 
Url. St.⸗O3 %% „100 | do. d0.31/2°/,97 506 Nh. St. A. 6% do. Pr. A.645 —.— 


don 3½¼ö%½ 9 „1 5 Poſenſch do. / 02605 
Stett. St.⸗ Preuß. do. 4% 10 600 
Aul 93 // —,— Ich. u. Weſif 
pb. ⸗O 3/6 enten 9.4% 10 2,900 
Berl Pf. / 113,505 Sächſ. do. 4% 03,10 
do. ½%¼108, 4 Schleſ. do 1¼ 12.703 
do. 4% 1 „30 Schl. Holſt 4% (02, 5% 
do. ½% „ 0 [Bao Cſo A.4 / 
tur- u. Nun. 3½%859 „0b Baier. Anl. 1% 1) „80.8 
do. 40 mb Staats⸗ 
nl. 18863 % — 
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Heute beteng erachtet, 
der Beſtand an Cholerakranken in Papiermühle 11, werde, 

3 Kranke waren verdächtig, ein Todesfall iſt nicht ziehungs⸗Anſtalt zu überweiſen. 
vorgekommen. In der Stadt Solingen iſt bisher gegen Franz 


und Philippſtraße heimgeſucht. 

belaſtet erſcheint Max B., der N 
Raubzüge mitgemacht hat und die Schlöſſer zu 
öffnen pflegte, wozu er ſich angeblich 
eines Nachſchlüſſels, richtiger geſagt, eines 
Dietrichs bediente. Einmal Ka dieſes Uni⸗ 


Als willkommene Beute erſchien 
Bier, Liqueur, 
den Spirituoſen 


den Jungen Wein, 


und Butter, von nah? 


goſſen den Inhalt der Flaſchen weg, 
zu verkaufen. 


Am ſchwerſten Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 1 


fünf ſolcher broz. Rendement —,—. 


Imen fie oftmals mehr mit, als fie vertilgen 
konnten und verſchenkten ſie dann den Reſt oder 


Franz B. eignete ſich ſerner von 


ö Nachprodukte exkl. 75 


Zucker 
5,155) 


warrauts 42 Sy. 9 d. Stetig. 
| Newyork, 11. September. Beſtand an Weizen 
56 140000 Buſhel. do. an Mais 5657 000 


In Rheindürk⸗ Fortwerfen eines brennenden Streichholzes einen Buſhel. 
welchen etwa 7 Margen des 
Er 


Newyorè, 11. September, Abends 6 Uhr. 
Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
vork 8,25, do. in New⸗Orleans 5,00, Petro⸗ 
leum Standard white in Newyork 5.15. do. 
Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 
Petroleum in Newyork 5,30, do. Pipe line eerti⸗ 
ficates per Oktober 64,37. — Schmalz 
loko 9,00, do. (Rohe u. Brothers) 9,30. 
Zucker (Fair refining Muscovados)—.— 
Mais (New) per September 49,50, per Oktober 
49,25, per November 49,75. Rother Winter⸗ 
Weizen loko 72,50, per September 72,37, per 
Ka 73,37, per November 75,37, per Dezem⸗ 
ber 77,12. Getreideſracht nach Liverpool 2,25. 
Ka f. fee fair Rio Nr. 7 17,25, do. per Oktober 
ar per Dezember 15,62. Mehl (Spring 
clears) 2,55. Zucker 3,12. Kupfer lolo 
9,75 bis —.—. 

Chieago, 11. September. Weizen per 
September 67,37, per Oktober 68,25. Mais 
per September 41,62. Speck ſhort clear nom. 
Pork per September 16,25. 


EEE .. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Wien, 12. September. Geſtern Nacht ent⸗ 
gleiſte der zwiſchen Bielitz und Wadowice ver⸗ 
kehrende Perſonenzug, wobei 7 Paſſagiere, meiſt 
ſchwer, verletzt wurden. 5 
- Paris, 12. September. Die Preſſe giebt 
wiederholentlich der ſich immer mehr ſteigernden 
allgemeinen Unzufriedenheit Ausdruck, welche 
weite Kreiſe über die neuerdings beliebte Ver⸗ 
ſchleppung der ſiameſiſchen Angelegenheit empfin⸗ 
den und ſucht die Regierung zu veranlaſſen, auf 
dem einmal betretenen Wege mit Energie. fortzu⸗ 
ſchreiten. Auſcheinend zaudert man aber regie 
rungsſeitig, die engliſchen und chineſiſchen Inter 
eſſen vorerſt noch weiter zu provoziren. 

Petersburg, 12. September. Zwiſcher 
den an der ruſſiſch⸗deutſchen Grenze manövriren 
den deutſchen und ruſſiſchen Truppen haben in 
letzter Zeit wiederholt freundſchaftliche Begrüßun⸗ 
gen ſtattgefunden. 

Laut hier eingetroffenen Telegrammen iſt 
geſtern in ganz Südrußland ein heftiger, etwa 
13 Sekunden dauernder Erdſtoß verſpürt worden. 

Warſchaun, 12. September. Die hieſige 
Konſularbehörde verbot den Blättern, über die 
öſterreichiſchen Manöver in Galizien, ſowie über 
die Jaroslauer Anſprachen des öſterreichiſchen 
Kaiſers an die Fürſten Sanguſio und Czarto⸗ 
risky zu referiren. 

Belgrad, 12. September. Wie verlautet, 
wird Ende dieſes Monats der König von 
Griechenland zum Beſuche des Königs Alexander 
hier eintreffen. Nach Anſicht politiſcher Kreiſe 
wird dieſer Beſuch nicht ohne eine gewiſſe Be⸗ 
deutung ſein. 

Jaſſy, 12. September. Der Rechnungs⸗ 
Sekretär des hieſigen „Credit⸗Agricol“, Namens 
Anton Pilescu, hat ſich erſchoſſen, angeblich 
wegen Unterſchlagungen in bedeutender Höhe. 

Sofia, 12. September. Biſchof Clement 
legte von ſeinem jetzigen Aufenthaltsorte aus, 
dem Kloſter Swati⸗Georg, Berufung gegen ſeine 


I a re a e Verurtheilung ein. Der Prozeß dürfte daher 
Gemhalener Melis I. mit Faß —.—. Ruhig. vorausſichtlich im Oktober vor das Appellgericht 
Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Ham- kommen. 


ür ausgehoben burg per September 14,77 / G., 14.85 B., 
B., per November⸗ 
Milch Dezember 14,10 bez. u. B., ber Januar⸗März 


per Sfreber 14,25 bez. u. 
14,25 bez., 14,30 B. — Stetig. 


*) nach neuem Rendement gehandelt. 
Köln, 12. September. 8 


Santos per September 79,25, per 


nichts damit anzufangen wußte. Die Angeklagten Behauptet. 


waren in vollem Umfange geſtändig und erübrigte 
daher eine weitere Beweisaufnahme. Das Urtheil Uhr. 


ſtellte zunächſt feſt, daß es ſich hier un 
um bandenmäßigen Diebſtahl, nicht um 


eine verhältnißmäßig hohe Straſe 


die jugendlichen Verbrecher einer 


Diebſtahls in 


Bergiverk und pütten zeſellſ haften. 


undraub ment neue Uſance 


fc als | 5 25 
da hierdurch die Möglichkeit gegeben Weizen per 

| | 5 ER Aw 30.0 us Frühjahr 6,91 Unterpegel — 0,71 

emnach war Her ® 50 „ per Frühjahr 6,91 erpeſſel — NY Pr RE 

B. und Erich M. wegen ſchweren G. 6,93 B. Mais per September⸗Oktober Poſen, II. September, + 0,52 Meter. uns. 
3, ſowie gegen Paul K. und Her⸗ 5,22 G., 5,24 B. Hafer per Herbſt 6,94 G., De 


gegen Max B. wegen ſchweren 


Hamburg, 12. September, Vormittags 11 
Zuckermarkt. 


B. Roggen 


avre, 12. September 


1 
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Chem. Fabriken 


> Des israelitiſchen 
um letztere Feiertages wegen kein Geſchäft. — Wetter: Schön. WE 
Hamburg, 12. September, Vormittags 11 
einem die Altdammer Chauſſe entlang fahrenden Uhr. Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Schlächterwagen ein Geſchlinge an, das er aber 


er r Dezember 
bald darauf wieder fortwarf, da er wahrſcheinlich 77,75, per März 75,75, per Mai 74,75. — 


Urthei (Vormittagsbericht.) 
weifelhaft Rübenrohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ 

\ frei an Bord Hamburg per 
handele, ferner erſchienen ſämmtliche Angeklagte in September 14,7710, per Oktober 14,22, per De⸗ 

eiſe belaſtet. Das Gericht habe aber zember 14,15, per März 14, 42½. Feſt. 

Wien, 12. September. Getreidemarkt. 
bit 7,64 G., 7,66 B., per 11. September, 
per Breslau, 


Vorm. C Uhr 30 Min. Meter. 


74 596 3 ſtagdeb, Sas= gef. 
8 Görlitzer (eon). 
do. (übers) — 


Chicago, 12. September. Der Beſuch der 
Weltausſtellung beginnt zuſehends nachzulaſſen. 
Das ſich ergebende Defizit wird auf weit über 
eine Million Dollars veranſchlagt. 


Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 13. September. 
Ein wenig wärmeres Wetter mit mäßigen 
ſüdweſtlichen Winden und zunehmender Bewölkung 
ohne erhebliche Niederſchläge. 


Waſſerſtand. 


bei Dresden, 11. September, — 1,71 
ge Eibe bei Magdeburg, 11. September, 


7 2 bei Straußf 
+ 038 Meter. . D 


+0 R 
ber, Oberpegel — 4,44 Di 
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8, September, + 0,58 Meter. — 
bei Thorn, 8. September -+ 0.98 


Bauk⸗ Papiere. 
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Reihen: 


Im Mieöhof. 


Original⸗Koman von Em. Heinrichs. 
21) 

Die Leute gehorchten zitternd, indem ſie den 
Gebieter aufhoben und dem Verwalter in das 
Schlafzimmer deſſelben folgten, wo fie ihn vor 
ſichtig auf ſein Bett legten. Das weiße Haar 
des greiſen Gelehrten war von geronnenem Blut 
uſammengeklebt. Offenbar alſo mußte er beim 
Binaustreten aus der Thür einen wuchtigen Schlag 
auf den Kopf erhalten haben, der ihn ſofort laut⸗ 
los niedergeſtreckt hatte 

Wer aber konnte zugleich die gefährlichen Hunde 
fo geräuſchlos beſeitigt haben? 

Brown ſchüttelte verſtändnißvoll den Kopf und 
befahl dann dem Kutſcher, ſofort die kleine Kaleſche 
anzuſpannen, er ſelber wolle nach der Stadt, um 
einen Arzt zu holen und die Polizei zu benach⸗ 
richtigen. 

Nachdem er dann noch an die übrigen Dienſt⸗ 
leute den ſtrengen Befehl ertheilt, ſich ruhig zu 
verhalten und vor Ankunft der Polizei keine 
weitere Arbeit, wodurch irgend eine Spur ver⸗ 
wiſcht werden konnte, vorzunehmen, verſchloß er 
alle Thüren zu den Wohnräumen des Gebieters 
und ſuhr, ſo raſch die Pferde laufen konnten, nach 
der Stadt, wo er ſich zuerſt zum Phyſilus, einem 
alten erfahrenen Arzte, begab, der beſonders als 
Operateur ſich greße Verdienſte und ſogar außer⸗ 
halb dieſer kleinen Welt einen Namen erworben 


— — — ä — 


ſeinen Wagen zu benutzen und ſich ſofort nach, ein gemüthlich ausſehender Herr aus dem Neben⸗ 
dem Riedhof zu begeben, mittheilte. hauſe. 
„Ich werde mittlerweile die Polizei von dem „Habe ich die Ehre, den Herrn Polizei⸗ 
Verbrechen benachrichtigen,“ ſetzte Brown ſchwer⸗ Kontrolleur Janſen zu ſehen?“ fragte Brown 
athmend hinzu. höflich. j 
„Sie glauben alſo wirklich an ein Verbrechen?“ „Der bin ich — und Sie? — 
fragte der Phyſikus zweifelnd, während er raſch ſo ſind Sie der Verwalter vom Riedhof. 
feine Vorbereitungen traf und feinen Verband: Brown bejahte und theilte ihm in kurzen 
kaſten packte. „Sie dürfen nicht vergeſſen, daß] Worten das Vorgefallene mit. 
wir in der verfloſſenen Nacht ein furchtbares Ge⸗ Ei, ei, ein Verbrechen meinen Sie?“ fragte 
witter hatten, Herr Reinhold ſomit beim Verlaſſen * 9 5 Herr Bbbfiins 
Ann b 2 3 der Beamte erſtaunt, „und der Herr Phyſilus 
des Haufes gar leicht vom Sturm ergriffen und wünſcht meine Begleitung? Gut, laſſeu wir ihn 
zu Boden geſchleudert fein kann.“ icht warten.“ 
„Wie erklären Sie ſich aber den Tod der beiden W EN Nie 
Hunde, Herr Doktor?“ Der gemütbliche Kontroleur ſchien urplößzlich 
„Na, mein Lieber, die önnen vom Blitze ges ein gauz anderer Mann geworden zu. Er Den 
tödtet worden fein, dersleichen Fälle find bier] Hut in die Stirn drückend, den Spazierſtock ſeſter 
nichts Ungewöhnliches.“ packend, war jetzt der Polizeigeiſt über ihn ge⸗ 
„So halten Sie alſo meinen Gang zur Polizei kommen, den er ſeit feiner hieſigen nun. bald 
für unnöthig?“ fragte Brown, der ſelber in ſeiner dreißigjährigen Wirkſamkeit nur in ganz geringem 
Ueberzeugung jetzt wankend geworden war. Maße batte üben können. x 2 
„Hm, das weiß ich wirklich nicht,“ meinte der] „Ulbach iſt ein Krähwinkel,“ pflegte er in ſeinem 
Arzt, nachdenklich den Kaſten ſchließend. „Ich Klub oſt wegwerſend zu äußern, „und jede Polizei 
will die Verantwortung für etwaige Folgen nicht | hier im Grunde überflüſſig. Ich glaube, man 
tragen. — Gehen Sie alſo raſch zum Polizei⸗ könnte hier hinter offenen Thüren ſchlafen, ohne 
Kontrolleur Janſen, er iſt mein nächſter Nachbar, | befürchten zu müſſen, um eine Käſerinde beſtohlen 
gleich rechts um die Ecke das erſte Haus. Wie zu werden. — Hier iſt weder an einen Orden 
weit iſt's an der Zeit? Alle Wetter fünf Uhr, noch an irgend eine Karriere zu denken.“ . 
da macht er regelmäßig feinen Spaziergang. Eilen] Da er dieſes Klagelied zu oft wiederholte, ſo 
Sie nur, Herr Brown, ich bin mittlerweile auch achtete Niemand darauf, obwohl ein Beſucher aus 
der Provinzial⸗Hauptſtadt ihn warnte, dergleichen 


parat.“ rgleic 
Der Verwalter nahm feinen Hut und verließ] vorweltliche Zuſtände in die Welt hinauszu⸗ 


Irre ich nicht, 


“a 


Spitzbuben gar leicht zu einem Gaſtſpiel in Ulbach Vorhänge zurückſchlagen und das Bett aus der 
verführen könnte. Niſche, worin es ſtand, weiter in's Licht ſchieben. 
Es war dem Herrn Polizei⸗Kontroleur deshalb Dann unterſuchte er zunächſt den Kopf, welcher 
nicht zu verargen, wenn er bei der Ausſicht auf in der That eine klaffende Wunde zeigte. — 
ein ſenſationelles Verbrechen am liebſten einen Weiter aber fand ſich keine Verletzung am ganzen 
Luſtſprung gemacht hätte. So aber erinnerte er Körper. 
ſich zeitig genug ſeiner amtlichen Würde, begrüßte] Bevor er ſich zu einem Verband entſchloß, ſetzte 
den Phyfitus mit einem bedeutungsvollen Hände⸗ſer feine Unterſuchung fort, um Leben oder Tod 
druck und ſetzte ſich neben ihn in die kleine Kaleſche, zu konſtatiren. War letzterer bereits eingetreten, 
während Brown bei dem Kutſcher Platz nahm. dann bedurſte es ja auch keiner weiteren Vor⸗ 
Die beiden Herren unterhielten ſich während kehrungen und Rettungsmittel mehr. 
der Fahrt, die in balsbrecheriſcher Eile zurückge „Sit er todt 2“ fragte Brown, welcher allein 
legt wurde, nur flüſterud. Sie tauſchten ihre mit anweſend war, halblaut und mit ſchmerzlicher 
Vermuthungen gegen 3 aus, a A Miene 
zwar ſchnurſtracks widerſprachen, da der Phyſikus 2 5 5 Ri g 
auf an Unglücksfall der Kontroleur aber hart] „Kanne noch nicht beſtimmt jagen,“ erwiderte 
näckig auf ein Verbrechen beharrte, doch zu keiner der Phyſikus, die Augenlider des . 
ernſtlichen Entzweiung führten. Es war eine be⸗ ne und dann auf jeinen Herdzſchlag 
rechtigte Eigenthümlichkeit dieſer beiden klein⸗ horchend. R g 
ſtädtiſchen Honoratioren, daß ſie ſich angeſichts! „Sie ſollten ihn mal zur Ader laſſen, meinte 
einer feſtſtehenden Thatſache noch um ihre vorge⸗ der Kontroleur etwas ungeduldig, da es für ihn 
faßten Meinungen ſtritten. doch nur hauptſächlich auf die Feſtſtellung eines 
Nun hatten Sie den Riedhof erreicht, wo es Verbrechens ankam. . ’ g 
ſo ſtill wie in der Kirche war. Die verzeihliche]“ „Er hat Blut geung ſchon verloren,“ erwiderte 
Neugierde der beiden Herren, als ſie zum erſten der Arzt, ſich nachdenklich aus ſeiner gebückten 
Male die geheimnißvolle Burg, und ſogar das Stellung erhebend. „Bringen Sie warmes Waſſer 
Heiligthum des Einſiedlers betreten durften, wich und einen weichen Schwamm,“ wandte er ſich 
doch der augenblicklichen Spannung, jetzt vor der] daun kurz befehlend an Brown, der eilfertig ge⸗ 
Löſung eines vielleicht tragiſchen Räthſels zu ſtehen. horchte. „Tir wollen, wenn auch wenig, im 
Der unglückliche Gelehrte lag noch eben ſo ſtarr Grunde, wie ich fürchte, gar keine Hoffnung vor⸗ 
und regungslos auf ſeinem einfachen Bett, wie handen iſt, doch jede Pflicht erfüllen. 
Brown es vorhin angeordnet hatte. Dr. Feld⸗ (Fortſetzung folgt.) 


hatte, und ihm das Vorgefallene mit der Bittel raſch das Haus. — Als er um die Ecke bog, trat! poſaunen, weil es großſtädtiſche Schwindler und! mann — ſo hieß der Pbyiilus — ECT (T Fe ee 
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Verfälſchte ſehwarze Seide. 
Man verbrenne ein Müſterchen des Stoffes, von 
dem man kaufen will, und die etwaige Verfälſchung 
tritt ſofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide 
kräuſelt ſofort zuſammen, verlöſcht bald und hinter⸗ 
läßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe. — 
Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckig wird und bricht) 
brennt laugſam fort, namentlich glimmen die „Schuß⸗ 
fäden“ weiter (wenn ſehr mit Farbſtoff erſchwert), 
und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich im 
Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern 
krümmt. Jerdrückt man die Aſche der ächten Seide, 
ſo zerſtäubt ſie, die der verfälſchten nicht. Die 
Seiden⸗Jabrik . Hiemmeberg, (. u. k 
Hofl.), Lürich, verjendet gern Muſter von ih en 
ächten Seidenſtoffen an Jedermann, und liefert 
einzelne Roben und ganze Stücke porto⸗ und zoll⸗ 

frei in's Haus. | 


Ike 


Wollwaarenfabrik in Mühlhauſen i. Th., fertigt aus 
und gediegene Stoffe für Damen, 
und ſchuellſter Bedienung. 


Lindenſtraße 5, J. 


Bernh. Curt Pechstein, 
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare 
in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung 
Falkenwalderſtr. 27, part., und Marie Hildebrandt, 


= ; > d a 7 2 
Die Vorbereitung für das Fähnrichs⸗Examen 
begiunt am 2. und am 17. Oktober. Es beſtanden auch in dieſem Jahr (1. Oktober 92 bis jetzt) alle 
Aſpiranten ohne Ausnahme. Näheres das Programm. 


Killisch, Dir. u. Nittmftr. a. D., früher Berlin, jetzt Nraunſchweig, Bismarckſtraße 6. 


Die Annahme der Arbeitsleute für unſere diesjährige Campagne, ſowie die 


Annahme und 


I poſtenvertheilung findet 


am Sonntag, den 24. Septbr. er. Vorm. 


6 ÿů wu. ̃ ͤ é uuf unſerem Zuckerboden ſtatt. 


Bekanntmachung. 


Zufolge des von der Auffichtsbehörde beſtätigten 
Kirchengemeinde⸗Beſchluſſes wird von der Gemeinde 
Pommerensdorfer Anlage für die Zeit vom 1. Oktober 
1892 bis ebendahin 1893 eine Umlage in Höhe von 
9% der Einkommenſtener erhoben. 

Die Hebeliſte wird vom 13. d. Mts. ab 14 Tage 
lang in der Kirchenſtener⸗Rezeptur im Rathhauſe — 
Oſt⸗Eingang, Zimmer Nr. 60 — zur Einſicht offen 
liegen und ſind Reklamationen gegen dieſelbe binnen 
3 Monaten bei dem Gemeinde⸗Kirchenrath zu Pomme⸗ 
rensdorf ſchriftlich einzureichen. 5 

Die Kirchenſteuer it entweder ſofort an den mit der 
Aushändigung der Benachrichtigungszettel beauftragten 
Boten oder ſpäteſtens binnen 14 Tagen nach Empfang 
des Benachrichtigungszettels an die Kircheuſteuer⸗Re⸗ 
eptur zu zahlen, widrigenfalls Zwangseinziehung er⸗ 

(gen muß. e 

Die nur zur Gemeindeſteuer Veranlagten ſind von 
der Kirchenſteuer befreit. 


Der Gemeinde⸗Kirchenrath 
zu Pommerensdorf. 


Der Magiſtrat, 
für die Steuer⸗Verwaltung. 
Stettin, den 9. September 1893. 


5 Bekanntmachung. a 
Die Herſte „Lieferung und Aufſtellung einer 
Yuftaltaue n leres Ber höheren Töchterſchule hier⸗ 
felbſt, ſoll im Wege öffentlicher Ansſchreibung vergeben 
werden. Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 
„ den 26. September 1893, Vormittags 

10, Uhr im Stadtbaubüregu, im Rathhauſe, Zimmer 38, 
anberaumten Termine verſiegelt und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröff⸗ 
rung derselben ſtattſindet. 
’ Verdingungsunterlagen find ebendaſelbſt gegen Ent⸗ 
richtung von 50 „ in Empfang zu nehmen oder gegen 
poitfreie Einſendung des Betrages (in 10 „ Bolt: 
marken) von dort zu beziehen. 

Nähere Auskunft wird im Baubüreau der genannte! 
Schule, Bellevueſtraße 63 hierſelbſt, ertheilt werden. 


Der Magiſtrat, Hochbau-Deputation. 


Kirchliches. 

Mittwoch Abend 8 Uhr Cvangeliſations ⸗Verſamm⸗ 
lung im Saal der Molkerei⸗Schule Eckerberg, Falken⸗ 
walderſtr. 62. Evangeliſt Grams. Jedermann iſt freund⸗ 
lich eingeladen. 


Oberförſterei 
Falkenwalde. 


Verſteigerung von Grubenholz und Cement⸗ 
Tonnen⸗Holz vor dem Einſchlag aus dem Wirth: 
ſchaft⸗jahre 1894 am Donnerſtag, den 21. Seu⸗ 
tember er., Vorm. 10 Uhr, im Neumann'ſchen Gaſt⸗ 
hof zu Falkenwalde. Die Verkaufsbedingungen im Termin. 


Der Oberförſter. 


Stenographie. 


Wir eröffnen Dienstag, 19. September, 
Abds. 8½ in u serem Vereinszimmer im „Kaiser- 
Adler“, Mönchenstr,, einen Unterrichts-Kursus, 
der bei wöchentlich 2 Abenden etwa 4 Monat: 
dauern wird. Honorar monatlich 3.44 Das Lehr- 

uch von Scheel ist in der Buchhandlung voı 
Weile: Nagel für 1 % käuflich. Anmeldungen 
ei den Unterzeichneten oder im Vereinszimmer, 


4 1 
e der Untericht in einem Schul- 


abelshper 8 
stenogra et- d rein 
I 


Abtheilung 


(von 187 
Ed. Dischler, ER 
Köuig-Albertstr. 27. Konig Alber ne 


g Gründl. u. vol. Ausbildung 


Tage 9. Ab. b. Mebes, Kolllmarlt 10, 2 Tr. 


Constantia. 


Heute Mittwoch, ½9 Uhr . 6 

. . yr Abends, Herreu⸗Abend 
N Beeiteſtraße 7. Sämmtliche Sänger und 
Pie. Herzen, welche fih beim Geiang, betbeiligen 
vollen, werden gebeten, zu erſcheinen. Der Vorſtand. 


Schröder, 


Commifi ei 

Stechen ar, empfiehlt ſich bei vorkommend 

a Belepueftr. 13. 
Kauarienweibchen für 25 J zu verkaufen 

N Grabow, Lindenſtr. 52, Seitenfl. 3 Tr. 


Zuckerfabrik Dahmen, 
dei Vollrathsruhe in Meglenb.Schwtrin. 
Mein Büreau befindet ſich jetzt 
Breiteiraße Nr. 5, 2 Tr., 
80 Haufe der Firma II. N. Fretzder if, gegenüber meinem früheren 
Büreau. 


Hypotheken-Bank in Hamburg. 


Die Einlöjung der am 1. Oktober a. c. fällig werdenden Zinscoupons] 


unſerer 4½ „%% und 4% convertirten Hypothekenbriefe erfolgt Vom 


15. September a. C. an, außer 
an unferer Kaffe hier, Grofie Bleichen 28, I, 
bei den ſonſtigen bekannten Zahlſtellen. 
Hamburg, im September 1893. Die Direction. 


Bremer Lebensversicherungs-Bank. 


8 Errichtet im Jahre 1867. 
Lebens⸗, Ausf ener⸗ und Militärdienſtverſicherung. 

Verſieherungsbeſtand 1892: 
Anträgen 1892: 12 Millionen Mark. — Dividende der Lebensverſicherungs⸗ 
Abtheilung in den Jahren 1872 — 1892 durchſchnittlich 26 Prozent. 

Günſtige Verſicherungsbedingungen: Vertheilung der Ueberſchüſſe 
an die Verfiserten ; unanfechtbare Policen; Uebernahme des Krlegsriſikos; Hinter- 
legung von Dienſtkautionen für Staats- u. Kommunalbeamte; koſtenfreie ärztliche 
Unterſuchung u. ſ. w. 


Unſere General : Agentur für die Provinz Pommern it von Herrn 
3. Miessner im Wege freundſchaftlicher Uebereinkunft niedergelegt u. dem Herrn 
Wihelmn Une 
übertragen worden. 
Die Direktion. 


Milchprodu enten-Verein, Stettin. 


Nachdem die Futterpreiſe eine Höhe erreicht haben, bei der, zu den heute gezahlten 


Preiſen, unter keinen Umſtänden Milch zu erzeugen if, auch die Molkereien die, 


Milchverkaufspreiſe bedeutend erhöht haben, ohne auch den Milchproducenten irgend 
welchen Zuſchlag in Ausſicht zu ſtellen, ſieht ſich der unterzeichnete Vorſtand gezwungen, 
eine Verſammlung ſämmtlicher Milchproduzenten auf 
Sonnabend, d. 16. d. Mts., Vorm. 10½ Uhr, 
im Reſtaurant „Kaiseradler“ anzuberaumen. 
Außerdem werden die Herren, welche an Molkereien liefern, zu einer Verſamm⸗ 
ung ebendaſelbſthin eingeladen. Der Vorſtand. 


desangbücher 


zu allerbilligſten Fabrikyreiſen 


Porst in Halbleder zu 2,50 4, 5 
in Glanzleder mit Goldpreſſung zu 3 , 


Bollhagen in Halbleder zu 2,50 % 


desgl. in Glanzleder zu 3.00 %, desgl. er mil 
desgl. in Goldſchnitt zu 3 , desgl. in Goldſchnitt mit reich verziertem Leder⸗ 
desgl. in Goldſchnitt, Glanzleder mit ver⸗ band zu 3,50 , 
goldeten Mittelſtücken zu 3,50%, desgl. eleganteſte zu 4—8 Ab, 
desgl. in 7 verziertem EBENE zu desgl. in Sammet von 5 % bis zu 15 AM 
Ab und 4,50 A, 11513 15 
desgl · in Chagrin zu 5 %, 6 t u. 7 Militärgesangbücher 
e er in in Calico und Leder bänden. 
affian u. Kalbleder mit neuen 3 ne 
Auflagen zu 8 /, bis zu 15 A, Ipruchbücher in reicher Auswahl. 
desgl. in Sammet m. reichen Beſchlägen in 


D. neueſten Muſtern bis zu 15 % Dibeln in großer Auswahl. 
Sümmiliche Eiubauddecken find in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann 
daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. 
Das Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ſtatt. E 
Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter. 


R. Grassmann, 
e ne nn Bam 


Champagner! 
Marke Mouſſtrender Hochheimer pr. Kifie von 12 ganzen Flaschen „A 

eg 2 Seet zucken bel 22 „ " „ 

aſſe oder Nachnahme abzugeben ver & Co., Spediteure, 


14.— 
18.— 


rachtfrei ab Stettin gegen Stettin. 


Wichtig für Hausfrauen! 


Herren und Kinder, ſowie Portieren. Schlafdecken und Läuferſtoffe 


Sparagnapane, Rechtsanwalt. 


52/0 Millionen Mark. — Zugang an! 


Harzer Sauerbrunnen 
„Hönigsbrunnen“, 


erfrischendes Tafelgetränk, 
1/, Literflasche 16 Pig., 
5 15 


Wolle, alten geſtrickten gewebte und anderen 


Minſterlager in Stettin bei aul Schmidt. 


D RR ne 


WE 


Lette-Verein, 


unter dem Protektorat Ihrer Majeſtät der 
3 Kaiſerin und Königin Friedrich. 
Handels-, Zeichen⸗ und Gewerbeſchule für 
Frauen und Töchter, 
Berlin 88 ., Königgrätzerſtraße 90. 


1. Handelsſchule. 


Gründliche Ausbildung für den kaufmänni⸗ 
ſchen Beruf: zur Buchhalterin, Correſpondentin, 
in deutſcher, franzöſiſcher und engliſcher Sprache, 
in Stenographie, Gebrauch der Schreibmaſchine, 

Rechnen ꝛc. 

Der Kurſus beginnt am 12. Oktober d. J. 


2. Gewerbeſchule. 


Am 1. Oktober und am erſten jedes weiteren 
Monats beginnen neue Kurſe im Schneidern, 
Putzmachen, a firen, Blumen⸗Jabrikation, 
Handarbeit, Maſchinennähen div. Suſteme. 
Wäſchezuſchneiden, Waſchen und Plätten 
auf neu, Spitzenwäſche, Kochen, Ausbildung 
zur Induſtrie⸗Lehrerin, Kochlehrerin, für 
den häuslichen Beruf, als Stütze der Haus⸗ 

frau und Jungfer, in den hierfür erforder⸗ 
lichen Fächern zu ermäßigten Preiſen. Die Vor⸗ 
bereitung für das ſlaatliche Handarbeit⸗Lehre⸗ Preiſen. 
rin Examen beginnt am 2. Oktober. 


8 Ratenzahlung geſtatte. us 
3. Kunſthandarbeit⸗ und h Lea in 
Kunſtgewerbeſchule. C. Krüger, Sellin, 


Komtoir: Moltkeſtr. 10 
Unterweifung in allen feinen Handarbeiten Fabrik = 25 : 5 b PR ße 7 
und Kunſtſtickerei⸗Techniten: Weihe, Leinen⸗, und Lager: Holzmarktſtra r 


Plattſtich⸗, Gold⸗, Paramenten⸗, Fahnen⸗ und Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, 


* 


frei Haus ee Flaschen. 
Oscar Eramelt, 


Mauerstr. 2. Teleph. 895. 


e 
Hugo eschlow 
Uhrmacher, 
Stettin, Breiteſtraße 4, 
empfiehlt ſein großartiges Lager 
hochfeiner Schweizer und Genfer 
Taſchen⸗Uhren aller Syſteme. Em⸗ 
pfehle neuſilberne Cylinder ⸗Uhren 
von 8 % und ſilberne Cylinder⸗ 
Uhren mit Goldrand von 144 
aufwärts, goldene 14 Kar. Damen⸗ 
Uhren in prachtvoller Ausſtattung 
von 25 % bis zum hochfeinſten 
Genfer Dekorationsſtück mit einge⸗ 
e 8 legten Brillanten und Emaille⸗ 
Malerei, goldene (14 Karat) Herren⸗Uhren von 40 Ak 
bis zur hochfeinſten Genfer Röglage de Precision, 
welche kontrollirt durch die Genfer Sternwarte nnd ein 
genaues Gangregiſter führen, ſowie Repetition, Chrono⸗ 
graph ꝛc. 2c. ! . 
Mein Regulator-⸗Lager umfaßt über 100 Stick der 
gediegenſten Muſter zu ungewöhnlich billigen 


Größtes Uhrenlager am Play. 
onlantefte Bedienung, billigſte Preiſe 


M . — 20: ide offerirt: 
unstgewerbliche eilung: 5 5 
Unterricht in Lederſchnitt, Aetzen, Holzbrennen, Schmiedeeiſerne 
Se uefiftideret F der Mingſchiſſchen⸗Näh Träger 
Kun auf der ‚Nähe ; N 
maſchine ohne beſonderen Apparat. * e 
Ornamentzeichnen Eiſenbahnſchienen, 
N 1 * 3 ei Säulen jeder Art, 
inftern zur Ergänzung des Unterrichts in der 
Kunſtſtickerei, Lederſchnitt, Holzbrennen 2c- Unterlagspfatten, 


guß⸗ nud ſchmiede⸗ 
eiſerne Feuſter 
und ſonſtige Eiſen⸗Artikel bei 
billigſter Berechnung. 


Koftenanſchläge, Zeichnungen und Verechn augen werden 
in meinem Komtoir gefertigt. 


4. Photographiſche 
Lehranſtalt. 


* 

Ausbildung von Damen in der Photographie 

und deu photomechaniſchen Verfahren zu 

Netondjeurinnen, Copirerinnen und Em⸗ 
pfangsdamen. 

Gelegenheit für Liebhaberinnen der Photo⸗ 


Echt Münchner Leistbräu- Sedlmayr 20 FI, 


graphie zur Ausbildung bezw. Ausübung. echt Nürnberger. Gebr. Lederer,. 20 F 3 
Spezialkurſe im Uebermalen von Pho⸗ ccht Dortmunder Exportbier Phönix 20 Fl, = 3 
tographien. 5 N echt Kulmbacher „Mönchshof“ 20 El. „ 3 
Begiun des Winterſemeſters am 10. Oktober. echt Kulmbacher „Maingold“ 20 El. „3 
5. 5 telier für Anfertigung echt Pilsner Bier, Pilsen 15 Fl. „8 
Ra: H. böhmisch Bräu, Pilsner Art 
von Kunſthandarbeiten. fl, Gre File Art, Berg- . 
Kunſthandarbeiten jeder Art werden einge: schloss 26 El., 
richtet, angefangen reſp. fertiggeſtellt. dunkles Exportbier, Moabit-Berlin 30 EI. „ 


hochf ines Kosterbräu, Moabit 
Stettiner hell. Tafelbier, Bergschloss 
Stettiner hall, Tafelbier, Bohrisch 

ff, Lagerbier, Mahn-Ohlerich Rostock 
Münchner Gebräu, Bergschloss 


6. Victoria⸗Stift. 


Damen⸗Penſionat im Lette⸗Haus für In⸗ und 
Ausländerinnen. 
Auskunft über ſämmtliche Inſtitute, ſchriftlich 


& 


wie mündlich, durch die Regiſtratur des Lette⸗ ff, Kronenbräu, Elysium Fl 

Bereins, Berlin SW. Königgrätzerſtraße 90, bestes Doppel alzbler 5 hr 
geöffnet wochentäglich von 9—6 Uhr. Proſpekte echt Grätzer Bier, abgelagert 30 Fl... 
gratis. echt Berliner Weissbier 36 Fl., 


5 
do c es es ed tig c c eg t de c 


* 
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— 
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» 
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Der Vorſtand. 


echt engl. Porter und Ale f 
frei Haus. Flaschen ohne Pfand. 
In Gebinden mit Spritzkrahn billigst. 


Bscar Reer, 


Mauerstr. 2. Teleph. 598. 


Tanz⸗Uluterrichts⸗ 
Jiüuſtitnt 
Schulzenſtr. 22,1. 
kmil Hähl, 
Balletmeiſter. 
Der Kurſus für Erwachſene ber EI 
ginnt Anfang Oktober. 
Die weiteren Kurſe 


Mitte Oktober. 


Sprechſtunden hierzu v. 16. er. 
von 12—2 Uhr. 


* ickt ungemein 
ſärkend. 


Rademanns 


Man gebe es — 
Kindermehl ent 


allen ſchwachen 
Kindern. 


en 
Zeugniss Mit Ihrem mehl babe ich in letzter 
Zeit Wels Verſuche angestellt und es verwandt: 
* als Zuſatz zu Milch für Säuglinge; 2) als 
alleiniges Material zur Herſtellung von Suppen 
für prößere Kinder. Mir den Erfolgen bin ich fo 
gut zufrieden, daß ich die Zugabe von Grieswaſſer⸗ 
fuppe zur Sänglingsmilch jetzt ganz durch Ibre 
Hafermehlſuppe erſetze und bei Darmkatarrhen 
rößerer Kinder von Getreidemehlſuppe nur noch 
Shre Hafermehlſuppe verwende 
Hochachtung vollſt 


7 ar Uffelmann 
Profeſſor und Direktor des Pygien. Inſtituts. 
Roftod, 16. April 1892. 


Ihr ergebenfter 


— 
Tebtrall zu haben à M. 1,20 per Büchſe⸗ 


Zahn⸗Atelier 


von 
Jo h. Kröger, Rademanm s Kindermehl elupfiehlt 
Kl. Domſtr. 22, I. Theodor Fee, Steitin, Grabow a. O, Züllchom. 


Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ıc. Aller feinste Grastat butter! 
täglich friſch netto 9 Pfund für 7 25 
egen Nachn. Für beſte Zufriedenheit garantiere. 
lotwina, Galiz. 


Abgeſchnittene und ausgelämmte Frauenhaare kauft verſende 
eng. Riechert. Poel 11, ate it 
I Neaulator- 1 Ehe bi. zu v. Hohemgolernftr. 76,0... Gutman Käfer, 


a, 


*. 


* 
7 


—— 
rr 
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5 
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re 


5 Jamilieu⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 


Herrn Carl Ziemſſen [Treuenbrietzen]. 


ſund!. 
Herr 


Geſtorben: 


err Bruno Wahrendorff (Anklam !]. 
[Stralſundl. Herr Friedrich Wilhelm 
[Stettin] 


Marquard 


Letzte diesjährige 
Sonderfahrt 


Sonnabend. den 16. September ab Stettin x 


Du 


11 Uhr Vormittags pr. Salon⸗Schnelldampfer 


„Kronpr. Irdr n ach 


Wilhelm“ 
Heringsdorf, Göhren, Binz (Jagdſchloß) anlaı 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Carl Schewe [Stral⸗ 
Theodor Hebel [Greifswald]. 


Frau Wilhelmine Haaſe, geb. Neukirch [Paſewalk!. 
Herr W. Bartels 


Nügen, Em 


A 3 empfehle ich mein reich ausgeſtattetes Lager von 


1 


Uhrketten, Kolliers, Berloques, 


Portofreie Auswahlſe 


ER 


=] 


fend, Saßnis (Stub benkammer), ver. 
bunden mit dem bereits allſeitig anerkaunten billigen 8 


Logis in Binz bei dem Hotelbeſ. Klünder, „See⸗ 


ſchloß“, in Saßnitz bei dem Hotelbeſ. Behm, „Belle 
vue“ (Logis und Morgenkaffee mit Gebäck 1,75 Mk) 


temberfahrt ſind bis Sonnabend früh Dampfer⸗Fahr⸗ 


karten & 7½ mit drei⸗ und fünftägiger Gültigkeits. 4 
bauer (Montag, den 18. oder Mittwoch, den 20. Sept., B% 
Morgens 6 Uhr, ab Saßnitz zurück) zu löſen. Bons 
für Logis werden an Bord des Schiffes ausgegeben. 
z An Bord des Dampfers tritt unbedingt der 
volle fahrplanmäßige Preis (ohne Logis) = Kraft. 
F. 


Fahrkarten = Vorverkauf bei den Herren 


Braeunlich, Dampfſchiffbollwerk 1. Tn. Breh- 


mer, Breiteſtraße 49/50, u. Uhrmacher Dittmer, 


Große Laſtadie 46. 


Winter- Kur 


für Lungenkranke. 


Dr. Brehmer'ſche Heilanſtalt zu 


Görbersdorf i. Schl. 


Aelteſtes Sanatorium. Preiſe mäßig. Aufnahme zu 


jeder Zeit. 
„ Illuſtrirte Proſpekte durch die Verwaltung. 


Hamburg. Hotel Union, 


Amſinckſtraße 1, 2 u. 3, am Berl. Bahnhof, 
. des Nebenhauſes auf das Doppelle 
größert. 
Zimmer⸗Preiſe nach wie vor Mk. 1.50 u. Mk. 2 
Beſitzer E. Stoltenberg. 


Erlebe, Bir = 
Teitestrasge Nr 5 


Kaiserl. Kgl. Hoflief. Baden-Baden u. Frankfurt a. M. 


„ MESSMER 


le 9.50 


pr. Pl. 


allebte Theemischungen à M. 2.80 u. 8.80 pr. Pfd. 
vorzügl. Qualität“ Probepackete 80 Pf. u. 1 M. 


Max schütze Naeh fl., Stettin, kl. Domstr. 20. 


Eine Partie 
gebrauchte, gut erhaltene, heile 


Kartoffel ⸗ Säcke, 
1 Ztr. Juhalt, a 25 Pfg., ! 
Ernte und Napspläne, 

Mietenpläne ꝛc. 
neue und alte Kornſäcke, 


Pferdedecken etc. 
empfiehlt billig 7 
Adolph Goldschmidt, 


Sad: und Planfabrik, 
Stettin, Neue Köuigsſtraße 1. 


— f. Taſel⸗Bowle, Einm., 10 Pfd. 
Pfirſiche, Herb frei Ml. 46. g 
_®. Weiser's Obſtgart., Loſchwitz- Dresden. 


Große Betten 12 N. 


(Oderbett Unterbett, zwei Kiſſen) m. gereinigten 

neuen Federn bei GuſtavLuſtig, Ver tin s., 

Vrinzenſtr. 46. Preisliſte kostenfrei. L 
D Diele Anerkennurgsſchrelben. 


Z Neueſfe Mode 


oldeürtel 


empfiehlt in reicher Auswahl 


. Grassmunn, 
Kohlmarkt 10. 


Junge und alte Kaninchen ſind zu verkaufen 
Hohenzollernſtr. 7, Hof rechts pt. 


Ein transportables Vollgatter 
mit Wagenvorſchub, complett u. betriebsfähig, 
verlauft mit oder ohne Kreisſäge u. Locomobile 


billigſt 


per Flaſche 70 „ excl. Glas 


@ito Wiener, 
Beh en) 2 
chneiderflicken, ſowie Plüſch und Doubel kauft die 
Pantoffelmacherei von A. Villain, Hier 
beinerſtraße Nr. 8. 


empfiehlt 


Ju bedeutend erm igten Preiſe 
Herbſt⸗ u. . 5 P 
Winter- 


Paletots 
von 15—35 % 14 


U. 
Herbſt⸗ 
Anzüge 


vs 
oO 
E 


\ 


Beſtellungen 


Knaben⸗ 


Anzüge nach Maaß in 
von 3. 28 Ab 


Ekürzeſter Zeit. 
ſeit 188 empfohlen als reelle Bezugsquelle für 
Paletot⸗, Jagd⸗, 
0 Muſterauswahl, über 
00 Proben, überallhin portofrei. > 
Vanze Hauswäfche w. ſaub. gewaſch. Boaislapſt. 5, h. Il. 


Bar, 2 


Otto Kolbe 


[Paul Gersdorff 


. V. 


Zu Einſegnungs⸗Geſchenken 
Armbändern, Broches, Ohrringen, Kreuzen, Medaillons, Ringen, 


Korallen-, Granat-, Filigarn- und Silberschmucks, 
Damen- und Herren-Uhren mit besten Genfer Werken. 


Stettin, Kohlmarkt, Ecke der Mönchenftr. W. Asbach 


ndungen Reben gern zu 


5 Gonfirmations-Geschenke 


Zu dieſer ſeit Jahren ſo beliebt gewordenen Sep: 


empfiehlt in grosser Auswahl 


F. Weilandt, Juwelier, 


Hohl markt Nr. 6. 


Manschett- und Chemisetiknöpfen, 


E23 
(Suhaber dr. C. Brandt). 4 
Dienſten. 


Um einem geehrten Bier trinkenden Publikum Gelegenheit zu bieten, unſere 
„Spezialbiere“ vom Faß zu prüfen, und um ihnen ſomit in größeren Kreiſen 
Eingang zu verſchaffen, eröffnen wir am 15. September er. 


Moltkeſtraße 15, 


Ecke des Königs⸗ und Parade⸗Platzes, einen 


Spezial- Ausschank 


im Hauſe 


unſerer 


nach Pilſener Art 


ſowie 


empfehlen, zeichnen wir 


nach Münchener Art 


gebrauten Biere, 


unſeres 


dunklen Export⸗Bieres, 


und haben dieſen Ausſchank der Leitung eines bewährten Wirthes, 


Herrn Georg Schrötter, 


unterſtellt, auf deſſen nachfolgende Mittheilung wir Bezug nehmen. 
Indem wir dieſen Verſuch der allgemeinen Gunſt des geehrten Publikums 


Hochachtungs voll 


Stettiner Vergſchloß-Brauerei 


C.⸗G. a. A. 
Beudelph Hückforth. 


. . 


Bezugnehmend auf vorſtehende Mittheilung der Stettiner Bergſchloß⸗ 
Brauerei geſtalte ich mir, mein Unternehmen dem geehrten Publikum beſtens 


| 
zu empfehlen. 


Wie es die Abſicht der Brauerei iſt, ihren Spezialbieren einen immer 
größeren Liebhaberkreis zu gewinnen, ſo ſoll es meine Aufgabe ſein, ſie darin 
durch ganz beſonders ſorgſame Pflege der Biere zu unterſtützen, ſo daß ich hoffen 
darf, die geehrten Beſucher in jeder Hinſicht zufrieden ſtellen zu können, umſomehr 
als ich auch hinſichtlich der Speiſen ſtets nur beſte Auswahl preiswerth 


halten werde. 


Um geneigten Zuſpruch bittend, zeichne ich 
mit vorzüglicher Hochachtung 


Georg Schrötter. 


Ein junges Mädchen, welches ſich im Petz 
ache vervollkommnen will, ſucht Engagement. 
Offerten unter 1 poſtlagernd Schivelbein erbeten. 


3 Damen und 
Kinderkleider 


werden geſchmackvoll und preiswerth angeſertigt 
Pölitzerſtr. 25, Hof part. 


reparirt ſeit 1848 


Gummi-Schuhe 
Natur in diskreten Leiden. E 
Bandwurm entferne leicht ohne jede Gefahr. 


Sicherer Erfolg garantirt. 
F. Sommerfeld, Lindenſtr. 24 


Damen- u. Kinderlleider werden gut und billig ange. 
Gr. Schanze 7, vorn IV. 


fertigt 


Centralhallen. 
Täglich: Gr. Vorſtellung. 


Anfang Wochentags 8 Uhr. Sonntags 7¼½ Uhr. 
Im Tunnel⸗Reſtauraut: 
Freieoneert bis 12 Uhr. 
Vorzügliche Küche. Stamm 50 Pfg. 


Bellevue- Theater. 


Mittwoch, 13. September 93: 
10. Gaſtſpiel Emil von der Osten, 
Königl. ſächſiſcher Hofſchauſpieler. 
Zum 4. Male: 


Unſer Zigeuner. 


Luſtſpiel in 3 Akten von Oscar Juſtinus. 
E. v. d. Osten. 


5 Uhr: Frei⸗Concert. 


Donnerſtag, 14. September 98: 
11. Gaſtſpiel Emil v. d. Osten. 
Zum erſten Male: 


Auf der Prantfahrt um 
Luſtſpiel in 3 Akten von Hugo Bürger, 

E. v. d. Osten. 
ih ER sende ae wet 
Thadria-ThReaier. 
Heute Mittwoch: 
Ertra-Jamilien- o ſtellung. 
Vorzügliches Programm! 22 neue Nummern! 
Auftreten des geſammten aus Artiſten nur allererſten 
Ranges beſtehenden Spezialitäten⸗Perſonals! 

Donnerſtag: 1. Gaſtſpiel der Bravour⸗Athletin Miß 
Clotilde Deberry und der Turnerin am Luft⸗ 
reck Miß Kheresitta de Aldershot genannt: 


Ber Die Königin der Luft. max 
Nach der Vorſtellung: 


Extra⸗Tanz⸗Kränzchen. 


. C. Hoffmann, Schulzenſt. 22 
heilverfahren ſpeziell. Rath u. Hülfe 


werden gewaſchen Mönchenſtr. 38, 
Handſchuhe nahe Ser gr BBollkieherftr. v.3Tr. 


Auguste Engelmann. GEsayzE 


vr fi, werden ausgebeſſert U. 
Br Herren-Jachen aufgebügel 
Eliſabethſtr. 20, l. Seitenfl. 1 Tr. 


— me 


Gewinn⸗Liſte 


der 189. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 12. September 1893. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, erhielten 
den Gewinn von 155 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

135 250 301 33 468 564 65 681 836 1219 38 42 
367 477 617 25 707 852 991 2098 103 8 92 628 
(500) 776 806 92 35 
778 79 490 912 4025 31 157 214 31 491 719 21 
(200) 50 884 957 3139 51 226 380 482 649 57 
777 83 880 903 6008 40 244 48 62 92 656 73 773 
832 37 56 961 99 (200) 2035 73 76 224 328 548 
688 90 947 8125 55 278 314 56 84 409 521 646 
2041 343 73 501 836 49 

10400 46 773 12005 20 46 256 79 556 63 637 
763 12113 45 64 516 920 23034 196 366 448 509 
26 843 64 959 44118 242 80 549 802 997 15144 
435 71 946 18094 106 (200) 204 16 84 497 620 
88 833 954 19025 736 91 959 18028 3 108 210 
64 94 417 22 817 74 912 26 19227 795 

20022 245 413 509 600 93 711 897 911 21148 
238 59 350 894 934 22017 18 211 371 89 90 404 
17 62 81 23166 288 329 96 501 66 724 24060 
193 205 415 57 503 21 33 86 858 255183 509 908 
26321 45 87 466 556 91 627 905 22067 166 249 
123 595 918 90 28025 54 114 24 250 630 787 841 
29144 78 209 379 442 97 580 841 

30012 27 252 663 812 973 31092 112 259 495 
747 874 97 938 42 59 32039 79 269 324 411 25 
538 640 745 969 79 330-3 (1500) 254 587 617 
700 83 888 984 34136 73 86 344 699 919 43 (200) 
35005 25 283 497-630 802 44 36051 152 302 79 
500 12 37 616 825 80 37220 42 584 695 712 36 
344 81 38015 123 357 417 603 (200) 716 (500) 
19 979 39054 94 343 77 90 65 412 688 862 965 
40058 136 46 55 80 530 33 603 6 38 90 844 

41057 324 564 625 59 795 947 99 42052 86 
92 458 91 98 731 79 871 43003 52 67 180 398 
410 98 690 823 44017 315 634 88 739 64 66 68 
79 984 93 45152 218 57 346 444 52 581 (200) 
625 706 61 813 85 98 46119 217 (200) 336 47 
1 433 49079 659 90 (200) 774 806 48181 344 66 
25 451 703 802 15 959 49088 (200) 120 246 369 
785 97 (300) 833 50059 215 358 510 13 70 930 
51 51213 45 62 610 780 817 52016 32 56 101 48 
51 344 556 669 971 53139 211 54 339 80 464 577 
722 54009 36 61 144 212 399 511 697 858 55012 
64 124 93 382 475 523 45 822 918 77 95 56051 
70 85 87 91 225 82 302 88 483 568 81 682 705 
37123 90 255 65 84 314 420 591 682 878 998 
58188 287 310 67 573 670 759 827 974 39031 
140 470 683 

60726 861 61376 558 813 17 62602 61 325 
482 532 88 612 748 948 63034 85 463 75 77 617 
754 995 64021 24 25 105 426 855 993 85025 
28 98 210 86 91 99 385 431 503 81 669 714 901 
66005 309 39 561 627 714 82 883 903 (500) 55 


3 7 


27021 83 184 262 305 618 46 847 78 81 901 


Chor 


1 142 247 82 444 565 762 913 71 96 82331 35 


51 63 65 440 518 64 85 632 77 751 81 84 820 87 


08 331 97 441 46 740 79 862 949 74 82012 92 


896 


N 526 54 684 826 92002 59 216 (200) 30 (1500) 
408 86 595 (200) 673 898 914 98058 398 431 37 
48 (200) 91 710 12 44 99232 444 569 81 692 


15 32 306 462 700 41 (200) 860 203056 SO 134 99 
= 206 324 418 624 798 911 406095 133 77 608 728 


3101 297 392 555 634 63 


RED FA 


30356 411 553 631 59 879 964 87 31089 911 
456 696 700 32003 21 33 49 124 246 370 514 
953 33007 56 228 53 322 456 524 600 43 793 
851 908 34172 241 79 93 498 509 (200) 59 641 
90 908 35042 98 113 32 61 287 322 493 595 
645 700 86 837 36140 296 310 439 550 632 60 
73 810 26 47171 431 576 666 808 76 958 38075 
144 427 43 619 742 98 817 56 39143 254 
980 (1500) 


68126 208 328 99 679 712 58 68800 56 98 89022 
136 285 88 431 46 514 614 735 856 

70083 119 270 492 590 691 738 78 816 942 70 
21108 18 41 53 214 368 621 862 73 901 
28071 348 402 11 45 (300) 23214 489 557 82 
725 76 988 74028 305 38 41 51 458 84 520 35 
90 98 696 897 (200) 22 83 903 973 25090 263 
328 639 89 963 93 96056 175 76 255 348 664 96 


850 22017 127 99 286 500 12 (300) 698 703] 40033 37 78 86 306 438 517 96 611 58 701 
128049 64 297 465 573 686 855 923 41 53 29008029 69 72 862 44077 197 262 470 644 924 
25 322 482 561 602 38 827 61 68 913 96 62. 48004 208 69 70 467 601 33 783 


80337 50 (200) 97 435 620 32 63 951 84000851 43200 (200) 424 503 753 60 821 976 44282 
319 463 550 70 72 744 897 922 65 43132 77 258 
378 465 70 83 635 789 363 81 976 98 46074 118 
78 272 76 345 46 715 73 806 42944 (300) 48267 
70 556 614 862 945 49074 267 68 70 78 955 64 
50428 47 681 939 81 87 51098 328 444 505 
647 803 32049 (200) 135 859 83257 327 62 
(200) 452 98 533 38 723 887 996 34038 43 231 
505 90 636 932 53 35079 110 236 45 388 94 
487 (200) 511 44 648 50 76 738 65 984 89 
56096 191 208 338 429 549 661 879 85 52039 
130 358 482 741 60 850 909 58184 266 338 510 
22 27 77 691 859 59137 64 202 56 64 380 520 
61 762 891 993 
60051 219 344 681 711 944 95 61288 93 542 
43 67 97 751 900 59 82033 238 (300) 309 (200) 
440 585 615 (200) 23 34 803 933 63135 81 233 
18 594 619 99 725 94 84019 318 480 96 567 704 
14 17 807 19 913 63049 86 207 49 311 26 419 
514 57 893 38006 203 554 639 730 83 814 57 77 
67242 74 585 603 814 57 68059 (200) 94 376 
516 650 774 820 49806 62 541 708 819 28 944 
90246 305 24 33 80 473 80 626 845 78 24024 
87 200 343 421 72 636 72035 70 107 237 346 80 
675 860 97 73041 248 (300) 301 6 27 83 574 79 
923 60 74012 54 102 18 443 616 18 787 25057 
254 500 2 10 821 944 (200) 26042 238 508 609 
744 824 50 99146 211 576 99 733 64 66 921 80 
78042 51 101 203 31 66 76 308 26 481 671 851 
905 29080 85 327 (200) 510 80 774 938 
80029 303 38 (200) 96 512 606 724 39 63 806 
907 81336 594 632 902 24 828225 414 514 630 
706 825 83530 796 903 68 84182 445 577 608 
50 731 (200) 325 35 83396 98 455 657 739 48 
75 810 (200) 13 25 987 (200) 89 98 (200) 
86067 584 787 873 82094 111 274 415 61 583 
628 97 943 88008 70 106 49 248 87 401 77 555 
15 42 82 649 55 721 37 40 89006 235 390 94 
— 588 93 684 722 80 846 
9082 211 335 58 402 21 26 77 518 638 69 
794 923 76 9002 95 174 240 424 547 618 70 
742 912 17 92148 327 59 413 864 913 21 57 
93102 47 216 435 47 570 97 633 42 81 803 35 
94152 71 552 746 8 0 98237 437 69 73 678 701 
829 921 96017 28 439 88 564 84 (500) 960 
97000 94 164 441 577 727 828 91 959 98215 
418 651 82 (200) 714 822 980 99010 32 231 49 
53 983 
100161 311 51 (200) 439 510 42 638 761 887 
98 912 37 101168 292 576 94 102159 306 78 86 
421 557 629 63 769 866 967 403039 108 10 222 
515 724 43 75 830 60 941 (200) 77 104008 60 
161 26 64 297 308 142 628 836 905 70 97 
105015 23 71 234 325 61 468 77 501 17 638 
(200) 96 755 857 106054 132 211 343 47 422 32 
533 663 844 402102 228 413 50 54 599 (300) 
681 790 988 208080 181 249 355 66 488 734 
109035 39 126 (1500) 310 54 60 413 645 71 702 
440093 149 90 291 319 67 420 34 605 20 790 
114010 45 316 (500) 441 903 112166 75 92 305 
43 402 509 45 650 98 99 767 990 143052 81 116 
242 93 a 311 41 401 31 502 50 908 124038 
74 132 (1500) 62 87 288 305 30 426 730 (200) 
72 475 115250 312 27 470 81 07 568 749 875 90 
959 146059 214 (200) 73 374 98 433 59 545 716 
817 76 85 112102 43 361 561 702 73 882 977 
118 120 96 233 80 91 302 402 36 613 911 148176 
87 207 29 688 811 61 
120100 88 390 502 718 29 913 56 71 81 
121067 268 685 837 943 2775 95 122065 171 259 
337 48 70 489 663 (200) 817 27 29 37 64 973 
123128 72 205 63 479 571 624 44 648 701 6 
424370 581 425003 27 106 77 223 25 38 312 
472 505 820 426686 427353 460 659 838 905 65 
128202 416 528 672 799 813 88 12911 97 462 
595 659 92 702 48 84 894 927 79 
130010 209 (300) 729 824 131033 142 419 
43 509 (200) 66 (200) 684 754 876 132024 315 
17 426 529 61 755 (200) 65 802 50 86 
133247 363 (300) 73 977 134111 13 
84 313 432 71 578 621 (1500) 785 135018 178 
233 389 504 70 619 62 678 795 833 34 968 72 
136140 64 303 24 462 87 661 701 132135 544 
956 138010 242 48 49 300 65 (1500) 498 
138046 75 89 261 330 425 578 777 
140051 142 77 294 635 59 728 141293 474 
516 24 844 977 148494 636 723 75 819 918 
143095 346 403 84 530 (300) 722 37 803 80 965 
84 144046 188 96 260 474 699 855 143152 
74 247 57 631 830 148536 687 90 734 920 58 
66 142010 41 200 354 72 537 655 717 814 
148164 212 (200) 33 44 77 378 579 775 95 
149091 93 125 250 67 319 82 452 758 (200) 829 
900 29 
150009 38 82 230 304 32 44 512 760 933 
154015 120 89 303 82 517 621 772 870 152018 
511 21 75 605 766 17 813 96 906 68 (200) 83 
153051 85 100 (200) 306 422 26 37 (200) 591 
885 134071 241 533 634 56 855 458112 204 
529 639 76 868 98 438181 360 824 932 50 72 
93 157155 249 89 99 339 726 79 814 158026 
148 225 51 85 388 411 539 678 (200) 709 12 44 
59 847 92 940 46 91 159018 84 87 185 253 78 
334 406 664 97 877 992 


160083 117 96 415 550 668 750 161469 624 
75 734 39 979 162054 55 73 553 705 26 859 
924 25 13118 256 421 681 791 164033 (200) 
315 91 460 604 48 751 808 73 938 463247 311 
484 582 466109 471 502 798 860 965 162052 
105 68 300 481 506 45 697 711 20 39 92 885 953 
62 168024 149 410 541 723 169250 319 (300) 
32 59 418 559 63 687 764 906 (500) 13 36 

120064 176 80 289 319 41 485 696 740 57 964 
68 124103 26 355 430 40 51 578 604 710 891 
939 93 1723098 176 260 524 35 87 610 721 808 
57 424055 61 114 70 580 84 650 97 940 65 
128076 189 271 467 523 614 15 55 176215 40 
618 15 840 903 22 68 472027 105 280 311 459 
589 990 642 478906 143 320 739 830 844 (500) 
128018 144 309 526 897 (300) 950 (200) 97 

180041 44 79 (500) 95 261 301 32 70 83 531 
38 789 855 181062 135 567 614 41 737 99 840 
986 90 182547 665 705 828 45 183007 10 248 
97 315 38 559 81 711 40 91 868 76 82 919 58 
184076 87 114 55 294 312 516 St 723 806 92 
183151 480 625 72 78) 832 488036 48 190 217 
944 553 41 678 (300) 482302 687 88 801 13 57 
78 944 91 188037 54 107 807 82 474 76 713 35 
875 489005 6 104 7 474 686 967 70 

190094 384 96 451 546 59 98 736 808 56 76 
86 987 194047 57 218 833 56 478 59 627 713 44 
875 927 192157 279 336 87 505 60 654 725 983 
193218 371 552 923 58 194067 204 24 331 54 
758 195071 386 815 40 41 928 236028 171 226 
382 432 504 752 71 88 890 926 192003 170 85 
264 721 158289 328 41 61 762 802 49943 41 
154 262 344 558 91 (200) 916 37 

200179 249 472 715 922 (10000) 32 
201036 450 750 999 202135 588 626 41 80 753 
935 2003013 21 39 349 81 478 87 575 611 28 71 
795 981 84259 312 429 87 637 63 71 807 15 64 
205010 90 416 608 906 74 208010 183 246 49 
54 873 84 766 87 937 2072101 6 94 247 72 576 
646 701 98 803 924 30 33 208107 287 773 810 
En 91 93 394 444 58 68 545 773 801 12 52 
90 

210005 70 154 97 363 444 48 88 526 64 731 
825 34 211233 60 71 617 760 22074 317 25 36 
67 80 438 64 84 535 754 880 213017 32 155 245 
388 425 33 83 520 680 867 78 929 32 214048 
200 (300) 68 632 99 848017 316 88 413 (300) 
561 97 773 844 980 228223 428 641 50 780 
212114 239 374 408 589 708 908 50 78 218367 
530 651 794 800 943 229190 827 69 71 556 694 
803 24 926 e 

220024 88 144 392 481 631 748 844 59 976 
221267 478 509 25 679 734 87 855 955 222021 
111 200 4 448 540 629 89 93 726 900 14 52 
223119 208 359 465 505. 39 74 640 (40000) 
49 740 68 862 224039 110 21 67 379 688 768 91 
985 225003 75 315 31 - 


438 44 95 826 91 83013 177 387 408 558 615 47 
97 763 837 942 84003 75 106 45 46 321 (200) 
85132 39 272 364 589 662 732 8083 111 72 
173 395 490 766 874 97 909 88082 94 215 16 
367 459 616 46 746 89664 904 69 

| 90023 271 359 78 504 36 89 623 
79 95984 91258 363 402 89 625 
702 40 99 816 60 978 92068 187 263 361 83 469 
583 93008 213 22 31 57 302 62 428 32 632 51 
94008 58 108 51 374 622 807 63 924 47 
95031 196 329 44 749 68 954 98236 337 446 


859 87 907 48 49 85 

100021 030 163 64 81 360 443 633 733 80 918 
83 105111 213 401 9 596 670 861 88 152065 
85 138 359 474 84 605 775 817 991 103061 113 
291 377 653 65 720 32 70 822 26 404038 63 104 


44 941 54 (200) 202039 84 110 45 50 221 337 
(500) 49 515 56 58 661 85 717 36 76 804 (300) 
65 951 203 60 308 33 826 72 109114 390 429 
26 

110103 404 16 42 512 74 633 909 71 114081 
235 77 343 456 528 648 (500) 703 93 804 932 74 
122075 85 207 (300) 50 556 280 747 822 113430 
73 89 524 (200) 85 95 717 (200) 93 114062 75 
204 22 390 533 605 28 885 995 413038 282 343 
420 600 (200) 23 44 896 902 7 118086 113 271 
353 430 88 590 412148 82 205 689 717 921 
118023 081 84 198 208 44 89 435 58 82 932 
119199 301 (200) 19 445 502 10 751 818 988 

120164 67 233 307 22 51 402 18 64 607 28 
786 96 848 121146 80 205 26 40 400 529 84 87 
982 422006 (200) 27 73 121 389 406 507 716 
47 123132 213 400 506 69 818 62 80 944 424015 
103 83 209 31 85 386 467 517 53 74 (500) 641 
788 864 125201 331 401 24 576 622 42 769 
12026 30 199 385 391 768 999 122106 221 544 
734 45 94 836 428061 116 43 286 300 69 506 57 
754 423075 149 204 99 314 610 821 985 

130064 90 161 593 631 770 844 957 71 95 
131162 70 283 84 (200) 348 469 91 580 606 850 
132097 103 92 275 394 97 531 614 831 905 77 
133065 134 241 82 507 8 99 659 736 134285 338 
76 552 (3000) 67 907 133267 99 466 658 50 
758 64 85 136021 45 67 77 81 84 585 608 755 
132100 21 31 60 80 261 64 391 600 726 67 844 
63 67 138000 22 27 45 64 102 234 46 54 389 
415 45 843 948 87 97 139301 476 664 778 

140019 326 678 816 926 144147 336 60 478 
508 626 867 142158 399 415 997 443097 129 
206 (200) 373 521 93 628 94 717 915 76 444055 
148 300 839 445012 189 261 438 551 56 679 764 
992 448043 162 227 359 (300) 450 658 65 70 
873 82 968 142117 223 27 (500) 663 788 815 
148040 101 8 15 83 375 (200) 426 92 501 74 
723 49 891 148036 48 94 354 418 21 89 687 
342 90 938 

150103 77 707 887 131640 82 99 106 375 438 
506 34 811 989 452122 67 400 18 503 38 58 619 
820 60 453172 274 307 65 418 532 88 97 607 
36 84 89 783 93 855 60 71 84 154015 42 302 
435 48 595 621 847 89 947 58 155126 67 258 
620 45 86 702 35 158805 14 34 442 531 690 
152202 46 80 356 401 29 850 56 158063 284 
495 537 717 880 914 80 (200) 90 258024 95 
236 59 (200) 478 658 805 961 

180016 39 104 75 214 99 397 690 728 43 60 
21 161254 372 676 757 50 162194 319 450 
86 702 949 50 183233 63 721 (200) 164026 64 
257 373 463 644 65 69 700 (200) 830 905 
165195 303 15 427 791 966 466160 292 341 
485 542 715 162023 279 500 36 616 80 987 
168014 49 152 240 90 93 339 63 403 615 (200) 
897 569002 114 579 616 22 40 743 865 


81 91 701 23 865 

180118 369 52 53 341 73 492 688 816 32 944 
181031 59 149 429 527 45 620 729 972 182159 
359 453 521 743 896 183028 37 101 93 204 7 
327 453 535 42 619 714 18 68 184317 494 511 
44 675 798 954 188098 124 457 66 85 586 724 
853 82 188011 90 231 314 603 5 18 (300) 40 
938 (200) 76 482130 206 658 74 731 42 188213 
21 511 32 42 70 625 54 (3000) 700 45 58 83 821 
183392 486 803 9 904 

190169 245 555 674 755 810 491000 136 278 
417 517 23 667 749 81 (1500) 900 39 192185 
272 320 414 564 67 703 32 66 75 843 193109 
409 557 811 908 50 494133 231 342 56 477 609 
41 (300) 50 57 61 789 814 27 929 198145 260 
419 36 692 902 498215 68 401 24 53 725 836 
931 57 80 197155 349 609 756 898 977 458113 
247 443 44 582 711 841 965 199057 177 330 
419 20 529 35 69 638 

200060 111 99 330 421 97 586 694 721 
204149 60 200 78 303 448 503 775 202194 402 
36 60 622 730 810 23271 88 443 (200) 548 59 
649 93 782 923 204168 307 435 924 203239 
84 84 557 766 80 847 95 (200) 936 88 206009 
326 69 543 655 65 79 960 2057130 74 (500) 300 
406 (200) 81 600 42 784 926 208032 188 378 
431 81 512 17 45 68 836 209002 341 44 68 
557 770 82 919 f 

210149 577 81 682 89 814 241115 67 206 373 
511 606 725 77 897 907 33 61 242295 333 71 
473 563 650 75 742 73 92 848 92 248054 192 
294 319 677 95 214038 51 52 122 77 83 220 50 
75 (300) 360 481 612 798 815 86 245145 276 
310 556 86 848 67 246102 409 63 570 611 938 
83 212011 103 92 274 364 87 648 748 814 94 
916 248002 8 27 91 99 138 343 402 594 (30000) 
612 764 865 71 950 249073 136 49 90 (200) 
423 532 95 612 816 18 20 89 

220023 120 78 251 98 486 640 760 73 883 936 
86 284010 112 492 854 81 910 35 (200) 822113 
31 273 510 88 642 734 64 974 223337 552 622 
86 897 966 (200) 224043 161 65 252 316 419 
596 762 974 225191 349 


2. Nachmittags- Ziehung. 


69 93 137 314 55 497 521 24 667 948 1004 
146 511 28 60 646 769 843 940 65 2044 144 45 
272 (200) 93 336 65 80 404 527 905 3223 364 
583 633 51 765 68 841 84 911 4141 55 270 359 
601 (1500) 6 22 704 17 828 35 5039 84 206 52 
67 328 66 651 720 859 66 937 6116 200 357 58 
73 628 96 771 883 2021 72 95 112 64 68 243 
374 (200) 546 (300) 771 909 13 8018 102 62 
79 95 216 447 527 64 66 643 993 9022 47 111 
78 83 90 600 706 86 

10338 555 94 97 702 93 990 48028 32 52 100 
88 212 35 599 706 42 915 78 12061 249 308 10 
94 440 520 28 771 801 34 62 13011 21 155 257 
334527 754 859 63 74 88 990 44099 457 83 527 
70 677 83 906 45014 117 35 225 61 (3000) 400 
794 818 909 16133 72 386 470 605 724 977 
17028 328 415 45 62 816 901 22 18006 149 58 
60 291 324 532 41 625 30 719 77 850 19075 76 
351 485 547 695 707 24 829 72 

20026 50 222 39 51 93 412 567 72 766 21152 
73 374 99 (200) 621 52 906 22039 (200) 210 
26 (300) 92 402 (200) 669 76 749 72 834 928 
23297 795 24331 84 405 537 697 769 961 66 
25033 220 48 381 82 422 (200) 34 584 89 647 
712 866 28002 65 71 199 305 536 668 774 807 
95 979 93 22078 115 222 59 463 714 86 28359 
577 93 667 719 29012 138 312 64 474 979 
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